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Liebe Vereinsmitglieder,  
die erste Hälfte des Jahres 2017 ist bereits vergangen und bei uns im TV Herlikofen hat sich wieder 
so einiges ereignet.  

In der Mitgliederversammlung des Hauptvereins galt es, die in den letzten Monaten aufgekommene 
schwierige Situation mit den  festgestellten Unregelmäßigkeiten  in der Vereinskasse zu meistern. 
Unser Dank gilt dabei allen an der Hauptversammlung anwesenden Vereinsmitgliedern, die sich in 
einer angeregten, aber vor allem sachlichen Diskussion beteiligt haben. Sie haben mit ihren jeweils 
einstimmigen Abstimmungsergebnissen dem – auch neuen  ‐ Vorstand Vertrauen geschenkt und 
damit den Weg für eine gemeinsame und gesicherte Zukunft geebnet. 

Der  TVH  ist  in  dieser  schwierigen  Phase  noch  näher  zusammengerückt  und  das 
Zusammengehörigkeitsgefühl  der  Verantwortlichen  in  Vereinsrat  und  Vorstand,  aber  auch  der 
Mitglieder war deutlich zu spüren. Der Verein und auch wir  im neu aufgestellt Vorstand gehen – 
auch personell gestärkt – aus dieser Situation heraus.  

Vor allem den Finanzbereich haben wir strukturell überarbeitet und mit einem personellen Zwei ‐ 
Säulen‐System optimiert. 

Uns  ist  es  wichtig  den  TVH  nicht  auf  diese,  zwar  in  den  letzten  Wochen  dominierenden, 
Geschehnisse zu reduzieren. Denn wir freuen uns, vor allem in der Jugendarbeit fortlaufend tolle 
und  vorbildliche  Erfolge  verbuchen  zu  können.  So  freuen  wir  uns  vor  allem  in  der 
Freizeitsportabteilung über den regen Zulauf beim Mutter‐Kind‐ und Kinderturnen, bedingt auch 
durch die jungen Familien im Gmünder Feld I und II, aus welchem wir zunehmens aktive Mitglieder 
gewinnen können. Herauszuheben ist auch die Teilnahme der Leistungsturnerinnen im Juni 2017 
beim  internationalen  deutschen  Turnfest  in  Berlin.  Ebenso  war  die  Kunstturnabteilung  beim 
diesjährigen Landeskinderturnfest in Ravensburg dabei. 

Aber  auch  die  Tennisabteilung  und  Fußballabteilung  leisten  weiterhin  eine  hervorragende 
Jugendarbeit und können sich jeweils über steigende Mitgliederzahlen und engagierte Jugendliche 
und Kinder freuen. 

Bei  den  Fenlandfreunden  sind  der  Besuch  unserer  englischen  Freunde  und  die  Ausrichtung  der 
Sonnwendfeier, welche einen immer größeren Zulauf erfährt, besonders zu erwähnen. 

In  den  zurückliegenden Monaten  gab  es  in  unseren  Abteilungen  also  sehr  viele  Aktionen,  über 
welche in dieser Ausgabe des Teamgeists berichtet werden.  

Das zweite Halbjahr 2017 lässt noch mit vielen Ereignissen auf sich warten. Hervorzuheben sind vor 
allem das kommende Fußballcamp, die Herliköfer Wies’n am 16. und 17.09.2017 des Gesamtvereins 
und auch der Herliköfer Besen der Tennisabteilung. 

Freuen Sie sich mit uns auf eine ereignisreiche und erfolgreiche Zukunft des TV Herlikofens. 

Eure Vorstände 

Ralph Riedel      Robin Schmid      Daniel Kolb 
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Turnverein Herlikofen 1886 e.V. 
‐ Freizeitsport ‐ Fußball ‐ Tennis ‐ Tischtennis ‐ 
 

Vereinsvorstand 
Ehrenvorsitzender:     Josef Hirner, Blöckäckerstr.2,  8 15 05 
 
Vorstand Verwaltung:  Ralph Riedel, Burgholzstr. 10,  8 66 68, 

ralph.riedel@tv‐herlikofen.de 
 
Vorstand Organisation:   Robin Schmid, Moltkestraße 7,  1 04 69 50 

robin.schmid@tv‐herlikofen.de  
 
Vorstand Finanzen:     Daniel Kolb, Lupinengässle 6,  87 08 30 

daniel.kolb@tv‐herlikofen.de 
 

 

Schriftführer:       Björn Schleich, Ringelblumenweg 12,   7 98 92 23 

bjoern.schleich@tv‐herlikofen.de 
Jugendleiter:       z.Zt. nicht besetzt 
 
Abteilungsleiter Freizeitsport:   Cordelia Schäfer, Egerländerstr. 21,  0177‐7534581, 
        cordelia.schaefer@gmx.de   
Abteilungsleiter Fußball:   Roland Fauser, Rothaldenstr. 27,  6 93 25, 

roland.fauser@tv‐herlikofen.de 
Abteilungsleiter Tennis:   Stefan Mödl, Neugärtenstraße 47,  80 56 96, 

stefan.moedl@googlemail.com 
Abteilungsleiter Tischtennis:   Dominic Schadt, Boppelgasse 5,  8 89 15 
        dominic.schadt@web.de 
 
Vereinsrat (bestehend aus den Vorständen des Hauptvereins, der Abteilungen und Beiräte) 
Beiräte: 
Stephan Wunder, Theodor‐Heuss‐Str. 18,  87 07 97      Fenlandfreunde  
Hartmut Seibold, Gmünder Straße 6,  1 04 46 88      Marketing 
Alexander Herbst, Sonnenblumenallee 22,  87 87 77      Technik 
Manuel Penteker, Am Limes 5,  1 84 97 80        Technik 
Uwe Antoni, Nägelbergweg 9,   98 90 00        Homepage + Teamgeist 
Markus Abele, Kerkerstr. 20            Wirtschaftsleiter 
Ralph Ziesel, In der Hub 20,  87 92 95         Veranstaltungen 
Natalie Köhler, In den Steigwiesen 7,   9 22 70 78      Finanzen 
Kathrin Riedel, Kornblumenweg 2,  82171        Finanzen 
 

Geschäftstelle des TVH: 
 

TV Herlikofen, Burgholzstr. 10, 73527 Schwäbisch Gmünd,  8 6668, http://www.tv‐herlikofen.de 
 

Vereinsheim:  
Burgholzstr. 29, 73527 Schwäbisch Gmünd,  8 55 77 
Leitung: Michael Schmid, Sulzbachweg 56,  8 16 63 
 
Bankverbindungen:  
Gläubiger‐Identfikationsnummer im SEPA‐Verfahren DE75ZZZ00000827581 
Volksbank GD       IBAN: DE24 6139 0140 0140 3790 02     SWIFT BIC: GENODES1VGD 
KSK Ostalb      IBAN: DE98 6145 0050 0440 0813 04     SWIFT BIC: OASPDE6A 
Spendenkonto   KSK Ostalb   IBAN: DE47 6145 0050 0440 0486 60     SWIFT BIC: OASPDE6A 
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Bericht über die Mitgliederversammlung am 

12.07.2017 

Die Mitgliederversammlung fand am 12.  Juli 2017 und 19:30 Uhr  im Vereinsheim 

statt.  Anwesend  waren  ca.  80  Vereinsmitglieder.  Durch  die  Sitzung  führte  der 

Verwaltungsvorstand Herr Ralph Riedel. 

 

Nach  der  Begrüßung  und  Festlegung  der  Tagesordnung  wurden  die  im  vergangenen  Jahr  verstorbenen 

geehrt. Verstorben sind die Sportkameraden Franz Doll, Ludwig Link und die Sportkameradin Maria Frank. 

Bei den folgenden Berichten der Abteilungen teilte die Vorsitzende der Freizeitsportabteilung Frau Cordelia 

Schäfer  mit,  dass  die  Leistungsturner  große  Erfolge  erzielen  konnten  und  aufgestiegen  seien.  Das 

Kinderturnen allgemein erfreue sich über einen regen Zulauf und die Freizeitsportabteilung sei mit über 500 

Mitgliedern nach wie vor die größte Abteilung im Verein. 

Herr Stefan Mödl als Vorsitzender der Tennisabteilung  lobte die großartige Jugendarbeit seiner Abteilung 

und hob hervor,  dass  sich der Verein mit  über mehr  als  64 Kindern und  Jugendlichen  glücklich  schätzen 

könne.  40%  der  Mitglieder  in  der  Tennisabteilung  seien  Kinder  und  Jugendliche,  der  durchschnittliche 

Jugendanteil  im Vergleich beim WLSB  läge bei 24,6%. Kein Verein  in der Umgebung habe einen höheren 

Kinderanteil.  Zudem  wurde  die  Tennisabteilung  wiederkehrend  für  ihre  gute  Jugendarbeit  vom  WTB 

ausgezeichnet. 

Der  Vorsitzende  der  Fußballabteilung,  Herr Roland  Fauser  freute  sich  über  die  Stabilisierung  der  ersten 

Mannschaft in der Kreisliga A und auch über die erfolgreiche Jugendarbeit, die er der hervorragenden Arbeit 

von  Frank  Belstler  und  seinem  Team  zuschrieb.  Auch  das  mittlerweile  zum  11.  Mal  stattfindende 

Fußballcamp, organisiert von Hartmut Seibold, erfreue sich weiterhin einer hohen Nachfrage. 

Der seit diesem Jahr neue Vorsitzende der Tischtennisabteilung, Herr Dominic Schadt berichtete, dass die 

Tischtennisabteilung neu aufgestellt sei und er Anton Feifel nach über 17 Jahre langer Tätigkeit als Vorstand 

abgelöst habe. Er lobte die Erfolge der Turniermannschaften. 

Stefan Wunder als neuer Chairman der Fenlandfreunde berichtete über den Besuch der Fenlandfreunde und 

betonte, dass diese Städtepartnerschaft die älteste Partnerschaft im Umkreis sei. Auch die Bewirtung rund 

um die Sonnwendfeier sei ein großer Erfolg gewesen. 

Im  Weiteren  gab  Ralph  Riedel  bei  seinem  Bericht  des  Vorstandes  zunächst  einen  Überblick  über  die 

Mitgliederentwicklung. Im Vergleich zum Jahresbeginn 2016 könne sich der Verein über einen Zuwachs von 

54 Mitgliedern freuen, so dass er aktuell 1.074 Mitglieder zähle. 

Ralph  Riedel  klärte  die Mitgliederversammlung  im Weiteren  darüber  auf,  dass  er  im  April  2017  zufällig 

Unregelmäßigkeiten  auf  den  Vereinskonten  seit  Jahresanfang  2017  feststellen  musste.  Es  folgten 

unmittelbar  mehrere  außerordentliche  Vereinsratssitzungen  und  eine  durch  den  Vereinsrat  in  Auftrag 

gegebene Buchhaltungsprüfung durch die  Steuerkanzlei  Sperber auch  für die  vergangenen  Jahre  (2010 – 

2017). Die in Auftrag gegebene Buchhaltungsprüfungen bestätigte Unregelmäßigkeiten und Fehlbeträge. Die 
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sich  daraus  ergebenden  rechtlichen  Schritte  mussten  konsequenterweise  veranlasst  werden. 

Zwischenzeitlich erfolgten auch Teil‐Rückzahlungen durch den ehemaligen Finanzvorstand auf festgestellte 

Fehlbeträge. 

Der ehemalige Finanzvorstand wurde in einer weiteren außerordentlichen Sitzung des Vereinsrats von dem 

Vereinsrat einstimmig abgesetzt und sämtliche Vollmachten wurden entzogen. Die Geschäftsadresse wurde 

auf die Burgholzstraße 10, 73527 Herlikofen geändert. 

Im Weiteren  folgte der Bericht der Buchprüfung durch Herrn Rechtsanwalt und Steuerberater Alexander 

Sperber und der Bericht der Kassenprüfer für das Buchungsjahr 2016. Es wurde dabei näher und konkret mit 

Zahlen  untermauert  auf  die  Unregelmäßigkeiten  /  Fehlbeträge  eingegangen.  Eine  Entlastung  des 

Finanzvorstandes  konnte  aufgrund  der  festgestellten  Unregelmäßigkeiten  und  noch  zu  klärenden 

Ansprüchen nicht empfohlen werden, wohl aber eine Entlastung des weiteren Vorstandes. 

Entsprechend empfahl Herr Thomas Maihöfer die Entlastung des Verwaltungsvorstandes Herrn Ralph Riedel 

und des Gesamtvorstandes;  er  konnte  aber nicht  aber  die  Entlastung des  ehemaligen Finanzvorstandes 

empfehlen. Die Mitgliederversammlung folgte den Empfehlungen jeweils einstimmig.  

Bei den sich anschließenden Wahlen des geschäftsführenden Vorstands wurde Herr Ralph Riedel für weitere 

zwei  Jahre  als  Verwaltungsvorstand  bestätigt.  Herr  Robin  Schmid  wurde  auf  zwei  Jahre  als 

Organisationsvorstand gewählt, Herr Daniel Kolb auf ein Jahr als neuer Finanzvorstand. 

In den Gesamtvorstand wurden gewählt: Herr Markus Abele  für weitere zwei Jahre als Wirtschaftsleiter, 

Herr Björn Schleich auf zwei Jahre neu als Schriftführer. Die Position des Vereinsjugendleiters konnte nach 

wie vor leider nicht besetzt werden. 

In den Vereinsrat wurden gewählt: Alexander Herbst (Technik/Organisation, 2 Jahre), neu Manuel Penteker 

(Technik/Organisation,  2  Jahre),  neu  Natalie  Köhler  (Finanzen,  2  Jahre),  Hartmut  Seibold 

(Öffentlichkeitsarbeit, 2 Jahre) und Uwe Antoni (Öffentlichkeitsarbeit, 2 Jahre). 

Abschließend  bildete  die  Mitgliederversammlung  ein  Gremium  aus  insgesamt  fünf  Personen  aus  allen 

Bereichen  des  Vereins  zur  abschließenden  Feststellung  der  Unregelmäßigkeiten  des  ehemaligen 

Finanzvorstandes  und  diesbezügliche  eventuelle  Rückforderungen,  welche  einer  außerordentlichen 

Mitgliederversammlung noch im 4. Quartal im Jahr 2017 zur Beschlussfassung vorgelegt wird. 

Mit  weiteren  Bekanntmachungen  und  Hinweisen  auf  die  Herkilöfer  Wies‘n  endete  die 

Mitgliederversammlung. 
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Der neue geschäftsführende TVH‐Vorstand: 
 

Organisation: Robin Schmid    Verwaltung: Ralph Riedel    Finanzen: Daniel Kolb 
 

 
Organigramm des TVH 
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Die Fenlandfreunde  
 
Fenlandfreunde wieder zu Besuch in Herlikofen 
 

In  diesem  Jahr  feiert  die  Fußballfreundschaft  zwischen  dem  TV  Herlikofen  und  deren 

Partnergemeinde Parson Drove in England ihr 54‐jähriges Bestehen. Aus diesem Grund reisten 23 

Gäste  aus  dem  Fenland  an,  um  ihre  Freunde  aus  Herlikofen  zu  besuchen.  Die  langjährige 

Freundschaft  gründete  sich  in  einem  ersten  Fußballvergleich  beider  Vereine,  welche  die 

Kriegsgefangenen  Josef  Luntzer  und  Jack  Mader  initiierten.  Dieses  Fußball  Länderspiel  fand 

fortlaufend bis zum heutigen Tage statt, und bildet zum größten Teil den Mittelpunkt der Reise. 

Viele neue Freundschaften haben sich seit damals gebildet und vertiefen sich mit jedem Besuch aufs 

Neue. Ein zahlreiches Rahmenprogramm stand für die Gäste innerhalb der sechs Besuchstage auf 

dem Programm.  

 

Die Anreise am 13.06.17 mit einem Flug von London Stansted nach Baden‐Baden war der Beginn 

von vielen schönen, gemeinsamen Tagen in und um die Gastgeber und deren Familien. Nach der 

Begrüßung am Flughafen durch den Verantwortlichen der Fenlandfreunde im TV Herlikofen Herrn 

Stefan Wunder, fuhren die Gäste mit dem Bus zum Vereinsheim nach Herlikofen. Dort wurden sie 

bereits  sehnsüchtig  von  den  Freunden  und  den  Gastgeberfamilien  erwartet.  Die 

Wiedersehensfreude war  groß  und  nach  dem  ersten  Begrüßungstrunk wurde  ein  gemeinsames 

Mahl eingenommen und Erfahrungen der letzten Jahre ausgetauscht. In geselliger Runde wurde der 

Abend  im  Clubheim  des  TV  Herlikofen  verbracht,  bevor  die  Quartiere  der  Gastgeber  bezogen 

wurden. 

 

Am zweiten Tag des Besuchs traf sich ein Großteil der Freunde zur Planwagenfahrt bei der Familie 

Müller  in  der  Strübesmühle  bei  Kapf.  Drei  Planwagen  wurden  mit  den  Gästen  bestück  und 

anschließend zu einer gemütlichen Runde aufgebrochen. Die Vierbeiner zogen den Karren mit der 

wertvollen Fracht durch die Wälder und der Umgebung um Kapf und die Geselligkeit kam hierbei 

nicht  zu  kurz.  Das  Leben  auf  dem  Land  konnte  verfolgt  und  deren  Tierwelt  betrachtet werden. 

Hasen, Hühner, Wildschweine, Pferde, Ziegen und gar Kamele zeigten sich den Gästen und trugen 

zum Unterhaltungsprogramm bei. Im Anschluss an die Runde konnten alle ein gemeinsames Vesper 

einnehmen, bevor man wieder zurück nach Herlikofen fuhr. Am späten Nachmittag stand dann einer 

der Höhepunkte des Besuchs an. Das Fußball Kräftemessen zwischen den Gästen aus England mit 

der Unterstützung der Gastgeber aus Deutschland gegen den TV Herlikofen. Unter der Leitung vom 

Schiedsrichterobmann  Frank  Dürr  konnte  das  Länderspiel  pünktlich  um  17.30  Uhr  angepfiffen 

werden.  Ein  abwechslungsreiches  Spiel  nahm  gleich  zu  Beginn  Fahrt  auf  und  eine  Vielzahl  an 

Chancen  boten  sich  beiden Mannschaften.  Nach  28 Minuten  konnten  die  Gäste  einen  schönen 

Angriff zum verdienten Führungstreffer durch L. Antoni abschließen. Nur 2 Minuten später gelangt 

dem TVH durch M. Stegmaier der verdiente Ausgleich. So ging es dann auch in die Halbzeitpause. 

Nach dem Wechsel und auf Grund der hohen Temperaturen fanden die Gäste besser ins Spiel und 

kamen zu weiteren Treffern. F. Schmid (73“), A. Wykes (79“), M. Ziesel (83“) und M. Abele (88“) 

konnten  das  Ergebnis  auf  5:2  nach  oben  schrauben.  Der  zwischenzeitliche  Anschlusstreffer  der 
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Gastgeber zum 4:2 hatte hierbei keinen wesentlichen Einfluss mehr auf das Spiel und den verdienten 

Sieger  ‐  unsere  „Freundschaft“.  Im  Anschluss  an  die  Partie  fand  die  Siegerehrung  durch  den 

Ortsvorsteher Herrn Thomas Maihöfer auf dem Sportgelände statt.  

 

Als  beste  Spieler  wurden  Lucas  Antoni  und 

Andreas  Meyer  ausgezeichnet  ehe  der 

Wanderpokal in die Hände des Spielführers Aaron 

Wykes  übergeben  wurde.  Ein  verdienter  Sieger 

konnte sich freuen und feiern lassen.  

 

Am  Abend  ging  es  dann  zum  gemütlichen  Teil 

über.  Beim  BBQ  konnten  sich  alle  stärken  ehe 

Mike und Mari zur geselligen Runde aufspielten.  

 

 

 

 

 

Als  dann  noch  der  Eiswagen  vorbei 

schaute  war  der  Nachtisch  serviert  und 

einem schönen Abend stand nichts mehr 

im Wege. Die Stunden vergingen wie  im 

Fluge und der Gesprächsstoff schien den 

Freunden nicht auszugehen. 
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Am folgendem Tag stand dann zwar kein Programmpunkt an, jedoch organisierte die Gastgeber für 

alle  einen  Bus  und  fuhren  gemeinsam  nach  Wetzgau  auf  das  Gelände  der  Gartenschau.  Der 

Himmelsstürmer wurde geklommen, das Fußball‐Billard gemietet und den Klettergarten in Angriff 

genommen. Über den Wanderweg entlang der Murmelbahn  lief man anschließend vom Himmel 

zurück auf die Erde nach Schwäbisch Gmünd. In gemütlicher Runde wurde der Abend ausklingen 

gelassen. 

 

Mit dem Wetter hatte man Glück. Der kleine Sturm am Abend verzog sich schnell und der Ausflug 

zu der Charlottenhöhle und nach Ulm stand unter einem guten Stern. Dank einer Führung vor Ort 

konnten alle Teilnehmer die Entstehung der Höhle und deren Geschichte nahegebracht werden. Ein 

Fußmarsch  führte  90  Minuten  die  Gäste  in  das  kalte  Erdenreich  der  Höhle  und  sorgte  für  ein 

abwechslungsreiches  Programm.  Im Anschluss  an den Höhlenbesuch  ging die Reise weiter  nach 

Ulm.  Bei  herrlichem  Wetter  bildeten  sich  diverse  kleine  Gruppen  und  unterschiedliche 

Unternehmungen folgten.  Das Fischerviertel wurde besucht, das Münster erklommen und die Beine 

in der Donau gebadet.  

 

Nach einem kurzweiligen Tag und einem gemeinsamen Abendessen  in Zang führte uns die Reise 

wieder  zurück nach Herlikofen.  Zum Abschluss des  Tages  fanden  sich  alle  Freunde nochmals  im 

Clubheim des Vereins ein und der Alleinunterhalter Otto Müller aus Iggingen brachte den Englischen 

Gästen deutsches Kulturgut nahe. 
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Am Samstag konnten dann alle Beteiligten durchschnaufen und gemütlich in den Tag starten. Erst 

am  Abend  stand  der  letzte  Programmpunkt  an,  der  Festabend  in  der  Gemeindehalle.  Den 

Begrüßungsworten des Vorsitzenden Herrn Stefan Wunder  folgte ein gemeinsames Abendessen. 

Nach der Stärkung fand der offizielle Teil statt. Zunächst meldete sich Nick Markillie aus Reihen der 

Fenlandfreunde  zu  Wort.  Er  danke  den  Freunden  aus  Herlikofen  für  deren  hervorragende 

Gastfreundschaft. Jeder wurde herzlich aufgenommen und wie ein Teil der Familie betrachtet. Neue 

Freundschaften konnten sich zwischen jungen Freunden bilden und alte Freundschaften vertiefen. 

Selbst die Älteren ließen verlauten, dass dies eines der besten Reisen aller Zeiten war. Nick Markillie 

erinnerte  auch  an  die  vielen  Freunde,  die  mittlerweile  nicht  mehr  unter  uns  weilen.  Zu  deren 

Erinnerung wurde das Glas erhoben und auf die alten Zeiten angestoßen.  Im Anschluss an seine 

Dankesworte übergaben die Verantwortlichen beider Vereine ein kleines Geschenk in Anerkennung 

der geleisteten Arbeit. Dann folgten die Grußworte des Ortsvorsteher Thomas Maihöfer. Selber seit 

vielen Jahren mit der Partnerschaft befreundet erinnerte er sich an viele gemeinsame Stunden, von 

denen er keine missen wollte. Er dankte auch im Namen der Gemeinde alle Gastgebern für deren 

geleistete  Arbeit.  Besonders  den  Verantwortlichen  um  den  Chairman  Stefan  Wunder  für  die 

Organisation. Mit Martin  Kmoch,  Jens  Debler  und  Nicole  Staiger  stehen  dem  Verantwortlichen 

tatkräftige Mitstreiter zur Seite. Der Ortsvorsteher hob auch hervor, dass  in der heutigen Zeit es 

nicht selbstverständlich ist, dass man sich so gut über Ländergrenzen hinweg versteht und sich so 

sozial  engagiert  wie  dies  hier  der  Fall  ist.  In  der  Zusammenarbeit  mit  den  Mitgliedern  des  TV 

Herlikofen ist eine Gemeinschaft entstanden, die zueinander hält, sich unterstützt und für einander 

da ist. Auch an diesem Abend konnte dies durch die Mithilfe der Freizeitsportabteilung des Vereins 

hautnah verfolgt werden. Auch bei den offiziellen Veranstaltungen im und um das Clubheim waren 

ständig helfende Hände zu sehen. Der Gemeinschaftsgedanke zeigte sich auch beim Fußballspiel, 
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was das  gemeinsame Team um die  Fenlandfreunde wieder  spiegelte. Der  „Brexit“  findet  in den 

Augen  dieser  Gruppierung mit  Sicherheit  nicht  statt.  Im  Anschluss  an  die  Grußworte  folgte  der 

gemütliche  Teil  des  Abends.  DJ  Alex  spielte  zum  Tanz  auf  und  der  Zauberkünstler  Rondini 

begeisterte mit seinen magischen Tricks.  

 
 

Am Sonntag den 18.06.17 hieß es dann früh aufstehen und die Reisetasche packen.  

Alle Freunde ob mit oder ohne Gäste, fanden sich abermals im Vereinsheim ein. Die Präsidenten 

beider Freundschaften, Mr. Nick Markillie und Herr Stefan Wunder meldete sich zu Wort und dankte 

in  ihrer  Abschiedsrede  allen  Beteiligten,  die  zum  Gelingen  des  Treffens  beigetragen  haben. 

Wunderschöne Tage gingen zu Ende und schon heute freuen sich alle auf ein Wiedersehen in zwei 

Jahren  im Fenland. Kurz vor der Abreise  stellten  sich alle Freunde noch  zu einem gemeinsamen 

Gruppenbild vor dem Vereinsheim auf. 

Thomas Maihöfer 
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Sommer, Sonne, Sonnwendfeier 
 
Am Freitag 23.06.17 hatten die Fenlandfreunde des TVH Herlikofen die besten Wetterbedingungen 

für  ihre  Sonnwendfeier.  Nicht  nur  das Wetter  stand  auf  der  Seite  der  Fenlandfreunde,  auch  die 

zahlreichen Besucher – darunter viele Kinder, machten die 14.  Sonnwendfeier  zu einem riesigen 

Erfolg. 

Wie auch bereits in den Jahren zuvor, haben wieder sehr viele Kinder am Laternen‐ und Fackelumzug 

teilgenommen um das Feuer von der Gemeindehalle zu den Hohen Kreuzäckern zu tragen. Der neue 

Ortsvorsteher  Thomas  Maihöfer  zeigte  sich  erfreut  über  die  sehr  große  Besucherresonanz  und 

darüber,  dass  der  lang  ersehnte  Sommer  endlich  angekommen  ist,  den  man  mit  dieser  Feier 

gebührend empfangen wolle.   Er wies darauf hin, dass die Helligkeit und Wärme des Feuers seit 

Menschengedenken zu Geselligkeit und Gemeinschaft beitragen und lud alle Gäste ein, diese alte 

Tradition mit einem gemütlichen, vergnügten Abend am Feuer zu genießen. 

Das Highlight des Abends ließ aufgrund des bereits mehr als sommerlichen Wetters etwas auf sich 

warten.  Dennoch  war  die  Freude  umso  größer,  als  das  Feuer  dann  Entfacht  wurde  und  der 

Holzhaufen schnell in Flammen aufging. Jedes Jahr ist dies ein sehr anschauliches und besonderes 

Ereignis. 

Bei allen, die die Veranstaltung wieder ermöglicht hatten, galt ein besonderer Dank. Insbesondere 

der Jugendfeuerwehr, die nicht nur für die Entfachung und anschließenden Bewachung des Feuers 

für  Sicherheit  sorgten,  sondern  bereits  im  Vorfeld  das  Feuer  organisierten  und  aufgeschichtet 

hatten. Ein weiterer besonderer Dank galt den Fenlandfreunden, die wieder in bewährter Weise für 

das leibliche Wohl gesorgt hatten. Ebenso wäre die Veranstaltung ohne das Entgegenkommen des 

Pächters der Wiese nicht möglich, wofür auch ihm ein herzlicher Dank galt. 

 
Die Fenlandfreunde des TVH Herlikofen möchten sich an dieser Stelle auch bei allen Gästen für deren 

Besuch bedanken. Sie trugen wieder wesentlich zum Gelingen der traditionellen Sonnwendfeier in 

Herlikofen bei. 

 
Nicole Staiger 
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Abteilungen im Überblick: Freizeitsport 
 
Abteilungsleiter:    Cordelia Schäfer, Egerländerstr. 21,  996365, 
        cordelia.schaefer@gmx.de 
Stellv. Abteilungsleiter:   Claudia Wendel, In der Hub 6,  181024, 
        cwml@freenet.de  
Kassierer:      Kathrin Riedel, Kornblumenweg 2,  82171, 
        Kathrinriedel@arcor.de  
Kassenprüfer:      Gerd Wagner 
Schriftführer:      Evi Schmid 
Stellv. Schriftführer:     Sarah Tobias 
Sportwart Erwachsene:   Gabi Mühl 
Sportwart Kinder/Jugend:  Julia Schneider, Ülkü Sarikaya 
Öffentlichkeitsarbeit:    Ulrich Pflug 
Teilnehmerlisten:    Martina Kienhöfer 
Gerätebeschaffung:    Ottmar Schupp, Eckhart Baither 
Beisitzer:      Werner Roos, Markus Abele 
 

(v.l.n.r.) 
Ottmar Schupp, Gabi Mühl, Eckhart Baither, Cordelia Schäfer, Markus Abele, Evi Schmid, Ülkü Sarikaya, 
Werner Roos, Kathrin Riedel, Julia Schneider, Sarah Tobias, Claudia Wendel  
 

Nicht auf dem Foto: Uli Pflug, Gerd Wagner, Martina Kienhöfer 
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Freizeitsportangebot 
 

Erwachsene: 
 
Montag: 
15.00 ‐ 16.15 Uhr   Frauenvolleyball 
19.05 ‐ 20.15 Uhr   Badminton (Martin Holzhaider) 
20.15 ‐ 21.45 Uhr   Fitnessgymanstik für Männer (Edmund Groß) *                                                                                          
* nur im Winterhalbjahr 
 
Dienstag:  
10.00 ‐ 11.30 Uhr   Fit in den Tag (Cornelia Linhart) 
14:45 ‐ 15:45 Uhr   Seniorengymnastik (Eschinger, Pflug) * Gemeindehalle 
19.45 ‐ 20.45 Uhr  Rückenfit (Roswitha Engel) 
20.45 ‐ 21.45 Uhr   Aerobic (Julia Klaus) 
 
Mittwoch: 
20.00 ‐ 21.00 Uhr   Fitness‐ und Funktionsgymnastik für Frauen (Sabine Hofmann) 
 
Donnerstag: 
20.00 ‐ 21.30 Uhr   Pilates (Helga Berbalk) 
 
Freitag:  
20.15 ‐ 21.45 Uhr   Jedermann‐Turnen (Heinz Engel) 
 
Das Training findet, wenn nichts Anderes angegeben ist, in der Gemeindehalle statt. Training findet nicht in 
den Schulferien statt. 
 
Lauf‐ und Walktreffs: 
Montag: 
14:00 Uhr Nordic‐Walking (5 km) * Treffpunkt Parkplatz bei der Tankstelle (Edelgard u. Josef Röhrle) 
Freitag: 
9:30 Uhr Nordic Walking (6 km) * Treffpunkt Parkplatz bei der Tankstelle ((Edelgard u. Josef Röhrle) 
 
Pedalgrabben: 
‐ Die Rennradgruppe startet montags: im April um 17.30 Uhr und ab Mai um 18.00 Uhr von der   
Gemeindehalle. Die Leitung hat Edmund Groß. Die einzelnen Touren sind zwischen 35 und 60 km lang. 
 
‐ Die Mountainbikegruppe 1 startet mittwochs im April ab 17.30 Uhr und ab Mai um 18.00 Uhr von der 
Gemeindehalle. Die Leitung hat Jochen Riedrich. Die einzelnen Touren sind zwischen 25 und 40 km lang. 
 
‐ Die Mountainbikegruppe 2 startet mittwochs im April ab 17.30 Uhr und ab Mai um 18.00 Uhr von der 
Gemeindehalle. Die Leitung hat Eckart Baither. Die einzelnen Touren sind zwischen 20 und 30 km lang. 
 
 
Ansprechpartner Erwachsenen‐Sport: 
Gabi Mühl             8 94 65 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei den jeweiligen Ansprechpartnern 
 
Stand: Juli 2017 
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Kinder und Jugendliche:  
 

 
Montag:  

15.00 ‐ 19.00 Uhr Gemeindehalle  Leistungsturnen für Mädchen ‐ Bettina Riedel 

 

Dienstag: 

16.00 ‐ 17.00 Uhr  Gemeindehalle Flizziturnen (Vorschulkinder) ‐ Alexandra Wanner 

 

Mittwoch: 

09.00 ‐ 10.25 Uhr Gemeindehalle Eltern‐Kind‐Turnen – Christina Stegmaier 

15.00 ‐ 18.00 Uhr Gemeindehalle Leistungsturnen ‐ Bettina Riedel 

 

Donnerstag: 

15.00 – 20.00 Uhr TBZ  Leistungsturnen für Mädchen  ‐ Bettina Riedel 

 

Freitag: 

14.00 ‐ 15.00 Uhr Theodor‐Heuss‐Halle Zwergen‐Turnen 1  ab 3 Jahre – Aileen Stolz 

15.00 ‐ 16.00 Uhr Theodor‐Heuss‐Halle Zwergen‐Turnen 2  ab 3 Jahre – Aileen Stolz 

16.00 ‐ 17.00 Uhr Theodor‐Heuss‐Halle Zwergen‐Turnen 3  ab 3 Jahre – Aileen Stolz 

14.00 ‐ 15.00 Uhr Gemeindehalle Turnen Klasse 1 für Buben + Mädchen ‐ Steffi Wanner 

15.00 ‐ 16.00 Uhr Gemeindehalle Turnen Klasse 2/3 für Mädchen und Buben – Marcia Daam 

16.00  ‐19.00 Uhr Gemeindehalle Leistungsturnen für Mädchen ‐ Bettina Riedel 

18.00 ‐ 19.00 Uhr Gemeindehalle Turnen Mädchen ab Klasse 4 ‐ Marcia Daam u. Laureen Stolz 

19.00 ‐ 20.15 Uhr Gemeindehalle Showtanz ‐ Mona Kolhep 

 

 

Ansprechpartner Sportwartinnen Kinderbereich: 

Julia Schneider  0 71 71 ‐ 8 74 18 95 

Ülkü Sarikaya    0176 229 28514 

 

 

Ansprechpartner Leistungsturnen: 

Bettina Riedel             8 66 68 
 

 

 

Stand: Juli 2017 

  

Beachten  Sie  bitte  auch  eventuelle  Änderungen  oder  Ergänzungen  die  im  Internet 

unter  www.TV‐Herlikofen.de veröffentlicht werden. 
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Seniorensport 

 
Die Turnstunde der Seniorensportgruppe findet seit kurzem in der Gemeindehalle statt. Wir trainieren jetzt 

weiterhin  dienstags,  jedoch  jetzt  etwas  früher,  um  14.45 Uhr.  In  der  großen  Sporthalle  haben wir mehr 

Geräte, die wir nutzen können. In unserer Gruppe steht nicht der Leistungsgedanke an erster Stelle, sondern 

Fitness  und  Geselligkeit  und  die  junggebliebenen  Teilnehmer  sind  mit  viel  Elan  bei  der  Sache.  Unser 

Turnangebot wird durch Ausflüge und Ausgänge ergänzt, und auch da sind die Teilnehmer begeistert dabei. 

Einsteiger, die selbständig in die Turnstunde kommen können sind jederzeit willkommen. 
  

 

Brigitte Eschinger, Irene Pflug 

„Fit in den Tag“ 

 
In unserer Gruppe geht jede von uns fit in den Tag. Bei uns gibt es jede Woche ein anderes Programm. Mal 

sind wir draußen, mal in der Gemeindehalle. Unsere Übungsleiterin legt mal den Schwerpunkt auf Ausdauer, 

beim  nächsten  Mal  auf  Gleichgewichtsübungen  oder  Bauchübungen,  Übungen  für  die  Stützkraft  oder 

Dehnen  der  verschiedenen  Muskelgruppen.  Sie  versteht  es  immer  unseren  sportlichen  Ehrgeiz 

anzusprechen. So erleben wir alle eine intensive Sportstunde. Da ist für jeden etwas dabei.  
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Pilates 
 
Diese Geräte warten auf dich! Probiert mal eine Pilatesstunde aus. Es gibt eine Vielzahl an Geräten, die wir 
einsetzen. Wie gesagt, diese Geräte warten auf dich! 
 

Gabi Mühl 
   



 

TEAMGEIST Nr. 36– Juli 2017  Seite 19 

 

Funktionsgymnastik  
 

Die Funktionsgymnastik ‐ Gruppe trifft sich mittwochs 20.00 Uhr und bearbeitet mit fast allen Geräten fast 

jede Muskelgruppe und das auch noch mit viel Spaß. 

 

 

 
 

 

Bitte einfachmal vorbeischauen... 

 

Sabine Hofmann 
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Pedalgrabben  
 

Eine fantastische Woche verbrachten 8 Radler der Pedalgrabben im Mai auf Mallorca. Initiiert von Mallorca‐

Kenner Manfred Füchsle flogen die Grabben nicht selbst, sondern mit dem Flugzeug vom kalten verregneten 

Stuttgart in das schon warme Palma. In einem von allem sehr gelobten Hotel in Paguera (westlich von Palma) 

konnte  zuerst  noch  gefrühstückt  werden,  ehe  es  mit  den  vorbestellten  Rennrädern  die  erste 

Einführungsrunde gab. Da sich Manfred Füchsle sehr gut in dieser Ecke von Mallorca auskennt, mussten die 

Grabben sich auch keiner Gruppe anschließen,  sondern konnten die Touren  selbst  zusammenstellen und 

auch mal etwas länger Pause beinhaltete, wenn es schön war. Und schön war es immer. 

 

Am ersten Tag war das Wetter noch etwas verhalten, was sich aber die kommenden Tage wesentlich änderte. 

Die Sonne lachte schon am Morgen, doch da es noch ein wenig kühl war, war noch eine Weste notwendig. 

Jeden Tag wurde eine Tour von 60 bis 70 km gefahren, die eigentlich nie eine flache Strecke beinhaltete, 

sondern nur aus Berg‐ und Talfahrt bestand. 
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Das fantastische noch grüne Mallorca, mit Olivenbäumen, Weinbergen, Ziegenherden gepaart mit sehr vielen 

Rennradlern aus ganz Europa beeindruckten die Pedalgrabben. Kleine gut ausgebaute Straßen mit sehr wenig 

Straßenverkehr  machten  natürlich  gefahrlose  Touren  möglich.  Die  wenigen  Autofahrer  auf  der  Strecke 

verhielten sich bei den Radlern sehr umsichtig. 

Die schönste und aufregendste Tour war natürlich die Küstentour über 70 km. Von Paguera ging es über 

Esporles  (Treffpunkt aller Rennradler die  in der Tramuntana fahren) hoch an die Küste nach Banyalbufar. 
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Traumhafte Ausblicke,  tiefe Schluchten, malerische Orte, blauer sonniger Himmel und ein Mittagessen  in 

dem  Ausflugslokal  Mirador  de  Ricard  Roca,  deren  Terrasse  hoch  über  dem  blauen  Mittelmeer  liegt. 

Radlerherz was willst du mehr. 

Insgesamt legten die 8 Pedalgrabben in dieser Woche zusammen 3200 km zurück. Es gab keinen Sturz und 

keinen platten Reifen, nur einen Bruch einer Speiche 200 m vor der Rückgabe der Rennräder.  
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Teilnehmer der Tour: Holger Zander, Eckardt Baither, Manfred Füchsle, Wolfgang Pflieger, Frank Menschner, 

Ottmar Schupp, Jürgen Wanner und Michael Blattner   

 
 

Michael Blattner 
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Nordic‐Walking  
 

Der  Nordic‐Walking  Lauftreff 

am  Freitagmorgen  erfreut  sich 

zunehmender Beliebtheit. Über 

50  Personen  haben  sich  seit 

2005  der  Gruppe 

angeschlossen,  die  pünktlich 

um 9:30 Uhr vom Parkplatz bei 

der  Tankstelle  aus  zu  ihrem 

6km langen Rundkurs starten.  

 

Auch  von  benachbarten  Orten 

kommen  welche,  die  unsere 

schöne  Laufstrecke  ins  Herz 

geschlossen  haben.  Wem  die 

6km  Strecke  zu  beschwerlich 

ist,  kann  sich  einer  kleinen 

Gruppe  anschließen,  die  auf 

4km abkürzen. 

 

Kleine  Überraschungen  gibt  es,  wenn  Läuferinnen  oder  Läufer  einen  runden  Geburtstag  feiern 

konnten  und  der  Gruppe  ein  „Sektfrühstück“  mit  Knabbereien  spendieren.  So  erst  kürzlich 

geschehen,  als  Horst  Maier,  Nordic‐Walker  und  „Türkei‐Urlaubsradler“  seinen  70.  Geburtstag 

feierte. 

 

Mit einem Geburtstagsständchen wünschten ihm die sangeskräftigen Anwesenden alles Gute. 

 

Da die Nordic‐Walking‐Gruppe nun schon 10 Jahre besteht sollte dies gefeiert werden. Im Mai wurde mit 

Sekt auf weitere Jahre angestoßen. Als besondere Veranstaltung für dieses Jubiläum war der Besuch beim 

SWR in Stuttgart Anfang August ausgewählt worden.  

 

25 Personen fuhren mit dem Zug nach Cannstatt und mit der U‐Bahn weiter Richtung SWR. Um 14 Uhr wurde 

die Gruppe beim SWR von Frau Krätzig von der Besucherführung mit Kaffee und Kuchen erwartet. Da das 

Wetter wunderschön war, unternahmen einige einen Spaziergang zur „Villa Berg“, dem früheren Funkhaus. 

Um 16 Uhr begann dann die Führung durch das neue SWR Funkhaus mit einer Multimedia‐Präsentation.  

 

Beim Besuch des Hörfunkbereichs konnte der Moderator Jürgen Waibel live im Studio gesehen und gehört 

werden. Außerdem testete die Gruppe das riesige Hörfunkarchiv mit unzähligen Musiktiteln. Beeindruckend 

waren  auch  die  Fernsehstudios  in  welchen  die  Landesschau,  die  Nachrichten  und  z.B.  Sport  im  Dritten 

gesendet werden.  Zum Abschluss wurde die Gruppe noch  von der Nachrichtensprecherin Dr.  Jana Kübel 

besucht,  die  unmittelbar  zuvor, man  konnte  es  auf  dem Monitor  verfolgen,  die  Nachrichten  sprach.  Sie 
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beantwortete die vielen an sie gerichteten Fragen. Edelgard Röhrle bedankte sich zum Schluss noch recht 

herzlich für die sehr gute Führung durch den SWR bei Frau Gaiser und überreichte ihr ein kleines Präsent. 

    

Montagsfrauen der Nordic‐Walking‐Gruppe 
 

Gerty Groß, eine Sportkameradin lud die Montagsfrauen der Nordic‐Walking‐Gruppe des TVH Herlikofen zur 

Ausstellung ihrer Bilder ins „Exlibris“ im Spitalhof in Schwäbisch Gmünd ein. 

Bei schönem Wetter wanderte die Gruppe über das Schießtal in die Stadt. Bei Kaffee und Kuchen wurden die 

Bilder von Gerty Groß erklärt und von allen bestaunt. 
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Herliköfer Nordic‐Walker zu Besuch auf dem Salvator 

 

Kürzlich  folgten  35  Personen  der  Nordic‐Walking‐Gruppe  des  TV‐Herlikofen  der  Einladung  zum 

Besuch des Salvators, Gmünds „Heiligem Berg“. Franz Neufischer, selbst ein fleißiger Besucher der 

Herliköfer Walking Strecke und Mitstreiter bei den Salvatorfreunden ließ sich nicht lange bitten die 

renovierte Anlage seinen Sportkameradinnen und Kameraden zu zeigen. Er wolle die Anlage unter 

religiösen  und  künstlerischen  Gesichtspunkten  betrachten,  meinte  er,  denn  dafür  sei  er  ja 

kompetent ausgebildet. Die schön renovierten „Pavillons“ mit den überlebensgroßen Holzfiguren 

beeindruckten  die  Besucher  sehr.  Franz  Neufischer  beschrieb  die  Kreuzigungsszenen  und  die 

ausdruckstarken Figuren. Nachdem die Muschelkapelle und die Heilig‐ Grab Kapelle in Augenschein 

genommen  wurden,  gelangten  sie  in  die  Felsenkirche  mit  den  wertvollen  Kunstgegenständen. 

Besonders der aufwändig renovierte Ölberg wurde von allen bewundert. Nach dieser interessanten 

Führung  freuten  sich  alle,  in  der  Salvatorklause  bei  Kaffee  und  Kuchen  oder  einem  kühlen 

„Näpperle“  mit  Vesper  noch  den  schönen  Ausblick  auf  die  Stadt  zu  genießen.  Edelgard  Röhrle 

bedankte sich herzlich bei Franz Neufischer und überreichte dem Verein der Salvatorfreunde eine 

Spende der Besucher.   

 

 
 

 

Josef und Edelgard Röhrle 
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Leistungsturnen 

Deutsches Turnfest Berlin 

Wie bunt ist das denn? 

 

So  der  Slogan  zum 
Internationalen  deutschen 
Turnfest Berlin 2017 
 

Bunt  gewürfelt  war  auch  die 
Gruppe TV Herlikofer, die sich 
am  03.06.  2017  auf  den Weg 
nach Berlin machte. Vier Tage 
Turnfest,  Wettkämpfe, 
Aufführungen und einfach nur 
Spaß.  Das  war  der  Plan. 
Während  ein  Teil  der  Gruppe 
mit dem Zug nach Berlin reiste, 
fuhren  die  Akteure  der 
Airtrack‐Show  –  dieTeil  der 
großen  Stadiongala  war  ‐im 
Kleinbus  zur  Hauptstadt. 

Bepackt mit der Airtrack und allerlei Kostümen tuckerte der Bus pünktlich zur Hauptprobe vor das 
Olympiastadion.  
 

Zuvor hatte man eines der beiden Klassenzimmer mit Schlafsäcken, Isomatten und allerlei Fressalien 

zum gemütlichen Schlafgemach umfunktioniert. Während die Airtrackler schon fleißig probten, traf 

auch der Rest der Gruppe ein. Das zweite Klassenzimmer wurde für die kommenden vier Nächte 

bezugsfertig gemacht. Abends saß man dann noch gemütlich zusammen. 
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Die nächsten Tage waren verplant mit Wettkämpfen, Proben zur Gala, Sightseeing und vielem mehr. 

Während  die  einen  ihre  Wettkämpfe  absolvierten,  verbrachten  andere  Zeit  mit  Shoppen, 

Aufführungen schauen und eben Proben. Am Dienstag zur großen Stadiongala war dann die ganze 

Reisegruppe komplett vertreten. Die Show mit Riesenspektakel wollte sich keiner entgehen lassen. 

Die  einen  in  den  Zuschauerrängen,  die  anderen  als  Akrobaten  mittendrin.  Der  Abend  war  der 

krönende Abschluss für die Herliköfer.  
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Während das Turnfest bis Samstag weiterging, traten die TVH'ler am Mittwoch die Heimreise an. 

Die meisten froh, wieder im eigenen Bett schlafen zu können und doch mit dem guten Gefühl: Yeah, 

ich war dabei. 
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TV Herlikofen in Bestform 
 

Bei den Gaumannschaftsendkämpfen am letzten Märztag in Bettringen beeindruckten mal wieder 

die Turnerinnen des TV Herlikofen. 

 

Die Turnküken der Juti E überzeugten als starke Mannschaft und konnten mit nur denkbar knappen 

0,15 Punkten Rückstand sich den Vizetitel holen. Einen perfekten Wettkampf legte Lene Hägele in 

der Einzelwertung hin. Mit 56,10 Punkten holte sie sich Platz 2 in ihrer Altersklasse. In dem großen 

Teilnehmerfeld  mit  64  Turnerinnen  holte  sich  Ida  Bulling  einen  hervorragenden  9.  Platz.  Dicht 

gefolgt von Lara Joos (12. Platz), Lara Scheurle (13. Platz), Vianne Abele (23. Platz), Svenja Seitz (25. 

Platz), Semia Joos (27. Platz ) und Sina Wanner (34. Platz). 

 

In der Juti D erreichten die Mädchen des TV Herlikofen den undankbaren 4. Platz. Jedoch ein großes 

Lob  an  Leni  Wachholz,  die  mit  59,30  Punkten  Platz  7  in  der  Einzelwertung  erreichte.  In  dem 

Teilnehmerfeld mit 46 Turnerinnen belegten Emily Nutsch Platz 13, Sarah Wittmann Platz 20, Ronja 

Imle Platz 39 und Felicia Müller Platz 41. Liv Schulte, die verletzungsbedingt  leider ausfiel, stand 

ihrer Mannschaft durch ihre Anwesenheit trotzdem bei. 

 

  
 

Die Trainerinnen sind mit den gezeigten Leistungen ihrer Turnerinnen sehr zufrieden. 

 

Ulrich Pflug und Corinna Seitz 
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TV Herlikofen im Gauendkampf  
 

Bei  den  Gaumannschaftsvorkämpfen  am  Samstag  18.3.2017  in  Waldstetten  starteten  die 
Turnerinnen des TV Herlikofen in Bestform. 
 

Die Turnküken in der Juti E erreichten nach stark geturnten Übungen den wohlverdienten 1. Platz 
mit 165,50 Punkten und qualifizierten sich für den Endkampf am 1. April in Bettringen. Hervorragend 
lief  es  für  Lene  Hägele.  Sie  erreichte  in  der  Einzelwertung  Gold.  Das  Trio  komplettierten  Lara 
Scheurle mit Silber und Svenja Seitz mit Bronze. Auch Ida Bulling (8. Platz), Vianne Abele (9. Platz) 
und Sina Wanner (25. Platz) ergänzten die Mannschaft perfekt. 
 

In der Juti D erreichten die Mädchen des TV Herlikofen den 2. Platz mit 172,85 Punkten und sind 
somit ebenfalls  für den Endkampf qualifiziert. Leni Wachholz schaffte  in  ihrer Altersklasse  in der 
Einzelwertung einen stark erkämpften 1. Platz. Mit nur 0,60 Punkten Rückstand belegte Liv Schulte 
den 5. Platz. Dicht gefolgt von Emily Nutsch (8. Platz), Sarah Wittmann (11. Platz), Felizia Müller (20. 
Platz) und Ronja Imle (23. Platz). 
 

In der Juti C starteten Sophie Ewald und Marlene Mück in der Einzelwertung. Auch sie mussten sich 
einem starken Teilnehmerfeld stellen. Belohnt wurde Sophie Ewald mit Platz 14 und Marlene Mück 
mit Platz 18. 

Die Trainerinnen des TV Herlikofen sind stolz auf  ihre Mädchen und hoffen auf eine erfolgreiche 
Saison 2017. 



 

TEAMGEIST Nr. 36– Juli 2017  Seite 32 

 

TV Herlikofen stark 
3x Gold, 1x Silber und 2x Bronze 
 

Am vergangenen Sonntag zeigt sich der TV Herlikofen stark beim Gaukinderturnfest in Bargau. 
 
Bei  den  Wettkampfturnerinnen  8  Jahre  erturnte  Lara  Scheurle  an  allen  3  Geräten  die 
Tageshöchstwertung und sicherte sich somit einen überragenden 1. Platz. Auch Mia Schmid zeigte 
bei ihrem ersten Wettkampf gute Leistungen und wurde mit dem 13. Platz belohnt. 
 

Bei den Wettkampfturnerinnen 9 Jahre begann Lene Hägele mit einer fehlerfreien Bodenübung und 
bekam in ihrer Altersklasse ebenfalls die Tageshöchstwertung an diesem Gerät. Ida Bulling tat es ihr 
gleich und holte am Reck die beste Wertung. Am letzten Gerät, dem Sprung, konnte dann Svenja 
Seitz  überzeugen  und  bekam  ebenso  die  Tageshöchstwertung.  Auch  Sina Wanner  zeigte  einen 
fehlerfreien Wettkampf. Am Ende erreichte Lene Hägele Platz 1, Svenja Seitz Platz 3, Ida Bulling Platz 
6 und Sina Wanner Platz 13. 
 
Bei den Wettkampfturnerinnen 10 Jahre legte Ronja Imle einen guten und flüssigen Wettkampf hin 
und wurde mit dem 5. Platz belohnt. 
 
Bei  den  Wettkampfturnerinnen  11  Jahre  konnte  Liv  Schulte  an  Balken  und  Boden  mit  der 
Tageshöchstwertung  glänzen. Gefolgt  von  Leni Wachholz,  die  an  Reck  die  beste Wertung  holen 
konnte  und  Emily  Nutsch  an  Sprung.  Sarah Wittmann  zeigte  an  allen Geräten  eine  gleichmäßig 
routinierte und gute Leistung. Am Ende konnte Liv Schulte den 1. Platz für sich entscheiden. 2. wurde 
Leni Wachholz, dicht gefolgt von Sarah Wittmann auf Platz 3 und Emily Nutsch Platz 4. 
 
Alles in allem ein gelungener Tag für die Schützlinge des TV Herlikofen. 
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Landeskinderturnfest ‐ WIR WAREN DABEI !! 
 

Die  Kunstturnabteilung  des  TV  Herlikofen  war  beim  diesjährigen  Landeskinderturnfest  in 
Ravensburg dabei. Bei Mitmachangebot, Wettkampf und Brennballturnier war mächtig viel Spaß 
angesagt. Auch der Wettergott war uns gnädig. 
 

 
 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr. 
 

Bettina Riedel und Corina Seitz 
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Aerobic  
 

Dienstag 20:45 – 21:45 

 

„Aerobic ist Schnee von gestern!“, sagt mancher.  „Aerobic verbindet!“, sage ich.  

 

Vom Teenie bis zur Seniorin trainieren jeden Dienstag um  20:45 Uhr mehrere Generation in der 

TVH‐Halle. Alltagsstress und Sorgen haben keinen Platz. Die gesamte Konzentration auf die einfache 

Schrittkombination bündeln und vom Beat der Musik führen lassen. Eine Stunde im „Hier und Jetzt“ 

im Einklang mit der Musik und seinem Körper.  

 

 
 

Neugier geweckt? Dann schaut mal vorbei. Wir freuen uns auf dich!!! 

                      Julia Klaus 
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FLIZZI ‐ Turnen  
 

Alle Vorschulkinder im Alter zwischen 5 und 6 Jahren sind herzlich Willkommen im Flizzi‐Turnen. Die 
Flizzis treffen sich immer dienstags von 16 bis 17 Uhr in der Gemeindehalle.  
 

Nach einer kurzen Begrüßung mit Begrüßungslied geht es „1,2,3 und 4 seid ihr alle hier...“  in die 
Aufwärmrunde.  Nach  der  Aufteilung  in  kleine  Gruppen  wird  anschließend  an  verschiedenen 
Stationen geturnt. Die Kids lernen die unterschiedlichsten Turngeräte wie z.B. das Trampolin, den 
Barren, das Reck, Seile, Ringe...etc. kennen. Nachdem gemeinsam aufgeräumt wurde, dürfen die 
Flizzis  sich bei  Spielen wie  z.B. dem „Hexentanz“,  „Wer hat Angst  vorm schwarzen Mann“,  „Der 
Fuchs geht rum“ oder beim Staffellauf...noch so richtig austoben. 
 

Ab und zu gibt es auch besondere Turnstunden, wie zum Beispiel die „Herliköfer Winterspiele“, den 
„Karneval in Venedig“ oder wie in diesem Jahr zum ersten Mal das „Osterhasen‐Turnen“.  
 

Sobald es das Wetter zulässt, werden die Turnschläppchen in Turnschuhe getauscht und die Flizzis 
gehen gemeinsam nach draußen auf den Sportplatz. Dabei sammeln die Kids erste Erfahrungen im 
Ballweitwurf, Weitsprung und Schnelllauf, welche  im Hinblick auf die Bundesjugendspiele für die 
zukünftigen Erstklässler sehr hilfreich sind. 
Hin und wieder gibt es auch Überraschungen für alle. Osterhase und Nikolaus kommen jedes Jahr 
sehr gerne vorbei. Und wenn‘s mal richtig heiß ist, gibt’s ein leckeres Eis. 
Wer  also  Lust  und  Zeit  hat,  ist  jederzeit  herzlich  eingeladen  bei  uns  im  Flizzi‐Turnen 
vorbeizuschauen. 

 
Zum  Schluss  noch  eine Anmerkung  in  eigener  Sache.  Ich werde  zum  Schuljahresende  nach  drei 
Jahren meine Tätigkeit als Übungsleiterin beim Flizzi‐Turnen aus beruflichen Gründen beenden. Mir 
hat es immer sehr viel Spaß gemacht mit den Kindern und ich bedanke mich ganz herzlich bei allen 
Eltern und im Verein Tätigen für die tolle Zusammenarbeit. Meinen Nachfolger/innen wünsche ich 
einen guten Start nach den Sommerferien und für die Zukunft ganz viel Erfolg und Freude mit den 
Flizzis. 

Alexandra Wanner mit Team 



 

TEAMGEIST Nr. 36– Juli 2017  Seite 36 

 

Turnzwerge 
 
Hallo, wir sind die Turnzwerge.  
 

 
 
Jeden Freitag treffen wir uns in der Turnhalle der Theodor‐Heuss Schule. Was wir dort machen wollt 

ihr wissen? Naja, wir  sind  ja  schon groß und deshalb  turnen wir  ganz ohne Mama und Papa an 

aufregenden Stationen. Dabei waren wir schon im Weltall, im Märchenwald oder auch im Dschungel 

auf Löwenjagd. Ob hüfen, klettern oder balancieren, wir schaffen alles! Und wenn nicht gibt es ja 

immer noch Lini, Selina und Dilara, die uns helfen.  

 

Aileen Stolz 

Mutter‐Kind‐Turnen 
 
Mittwoch morgens von 09:00 ‐ 10:25 Uhr treffen sich die Jüngsten der Freizeitsportabteilung (1‐3 
Jahre)  zum  Mutter‐(Vater‐Oma‐Tante‐…)  Kind‐Turnen.  Wir  bauen  verschiedene,  altersgerechte 
Gerätelandschaften zum Krabbeln, Klettern, Balancieren, Rutschen und Hüpfen auf. Hierbei steht 
das freie Spielen und Entdecken im Vordergrund. 
 
Vor den Osterferien war der Osterhase zu Besuch und hat die vielen Versteckmöglichkeiten genutzt 
um die Kleinen zu überraschen. 
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Sabrina Baehr und Christina Stegmaier 
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ACOUSTIC STAGE - Rock/Pop Acoustic-Cover von den 70ern bis heute 
Live auf der Herliköfer Wies’n am Sonntag, 17.09.2017 ab 16:00 Uhr im Festzelt 
Rock&Pop mal ganz anders - ACOUSTIC STAGE aus Herlikofen interpretieren viele bekannte 
Songs der Musikgeschichte und auch einige weniger bekannte Songperlen ganz neu.  
 
Die vier Jungs von ACOUSTIC STAGE spielen die Titel auf ihre eigene unnachahmliche Art und 
geben ihnen dadurch einen neuen Glanz. Mit ihrer Besetzung akustische Gitarre (Robin 
Schmid), Bass (Bernd Single), Percussion (Sascha Berger) und Gesang/Mundharmonika (Tom 
Darby) interpretieren sie Songs von Sunrise Avenue, Jimmy Hendrix, Bryan Adams, Kid Rock, 
Bon Jovi, Eagles, Robbie Williams, Tote Hosen, BAP, Jason Mraz, Andreas Gabalier und vielen 
anderen neu und bringen auf diese Art die Essenz der Songs zum Vorschein. 

 
Die Band aus dem Gmünder Feld nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch die letzten 40  
Jahre der Musikgeschichte. Ihr Programm begeistert durch Abwechslungsreichtum und 
Vielseitigkeit, bietet ältere und topaktuelle Songs, Klassiker die jeder kennt, ebenso wie 
Songs, die mehr Aufmerksamkeit verdient hätten. 
Die Songs werden mit reduzierter Instrumentierung dargeboten und gewinnen dadurch an 
Intensität. Handgemachter „Acoustic PopRock“ gepaart mit unbändiger Spielfreude und einer 
großen Portion Charme sind ihr Markenzeichen. Gefühlvoll und doch mit viel Power 
unterhalten ACOUSTIC STAGE ihr musikbegeistertes Publikum. Freuen Sie sich darauf! 
 
Live auf der Herliköfer Wies’n am Sonntag,  
17.09.2017 ab 16:30 Uhr im Festzelt. Eintritt frei. 
 
https://www.facebook.com/AcousticStageGD 
 
   

ACOUSTIC STAGE 
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Abteilungen im Überblick: Fußball 
 

Abteilungsleiter:    Roland Fauser, Rothaldenstr. 27,  69325 
      roland.fauser@tv‐herlikofen.de 
Stellvertreter:    z. Zt. nicht besetzt 
Schriftführer:    Daniel Kolb, Lupinengässle 6,  870830  
 
Spielleiter:    Martin Stegmaier, Im Stöckach, 8709424 
      Valerian Schartschinski, Cornelius‐Münch‐Weg 1,  908 8046 
      Alessandro Lieb, Pfeilhalde 6,  0170 7982 496 
 
Kassierer:    Ralph Ziesel, In der Hub 20,  8792950 
 
Gesamtjugendleiter   Frank Belstler, Sonnenblumenallee 28,  498853 
      jugendleiter@tv‐herlikofen.de 
Jugendleiter Bambini‐D‐Jun: Torsten Hammel, Fürstenweg 8,  878989 
Jugendleiter C‐A‐Junioren:  Markus Kucher, Blöckäcker 4,   

 
Senioren:    Andreas Meyer, in den Straßenäckern 7, Mutlangen,  182766 
 
Beisitzer:     Günter Schmid, Jürgen Hermann, Michael Schmid, Martin 

Waizenegger, Ewald Abele, Hartmut Seibold, Denis Croissant, Frank 
Dürr, Michael Kienhöfer, Elmar Dammenmiller  

 
 
 
Trainingstermine: 
(aktuelle Termine bitte den jeweilgen Seiten unserer Homepage entnehmen) 
 
Jugend:  
Bambini    Mittwoch 17:00h – 18:30h 
F‐Junioren    Mittwoch 17:15h – 18:45h 
E‐Junioren    Montag 17:30h – 18:30h & Mittwoch 17:15h – 18:45h 
D‐Junioren    Dienstag 17:30h – 19:00h & Donnerstag 17:30h – 19:00h (Iggingen)  
C‐Junioren    Montag 18:00h – 19:30h & Mittwoch 18:00h – 19:30h (Iggingen) 
B‐Junioren    Mittwoch 18:00h – 19:30h & Freitag 18:00h – 19:30h (Herlikofen) 
A‐Junioren    Montag 18:00h – 19:30h & Donnerstag 18:00h – 19:30h (Hussenhofen) 
 
 
Akive 1. und 2. Mannschaft: 
Dienstag 19:00h ‐ 20:30h und Freitag 19:00h ‐ 20:30h 
 
AH: 
Mittwoch 19:00h ‐ 20:30h   
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10. TVH‐Schleich Camp 2016

 
 
 

Vor 10 Jahren, als 2007 alles begann, startet der TVH‐Jugendfußball mit 5 Trainern und 54 Kindern 
zum 1. Camp, seinerzeit mit INTER SPORT als Partner. 
 
Nach dem sich durch einen günstigen Umstand 2008 die Verbindung zu Dietmar Sehrig  (A‐Lizenz‐
Trainer und Fußball‐Lehrer) ergab, beschloss man dann das erste eigene, das 2. TVH Fußball Camp 
zu organisieren. Mit D. Sehrig wurde ein Konzept nach DFB‐Ausbildungsrichtlinien erstellt, das bis 
heute weiterentwickelt, Bestand hat. 
 
In  den  folgenden  Jahren  konnte  man  erfolgreich  auf  die  Entwicklung,  auch  durch  steigende 
Teilnehmerzahlen, zurückblicken. 
 
Pünktlich zum 125‐jährigen Jubiläum des Hauptvereins konnte man die Firma Schleich als Partner 
gewinnen und der Name Schleich reihte sich in der Überschrift des 5. TVH‐Schleich Camp 2011 ein. 
 
Die sportliche Leitung wurde dann 2014 von Sehrig an Sebastiano Cappadona abgegeben und führte 
in diesem Jahr das bisher größte Camp mit 114 Teilnehmern in 10 Gruppen durch. 
 
Wie auch 2015 bleiben seit nunmehr 4 Jahren die Anmeldezahlen konstant über 100 Teilnehmer. 
So trainierte man von Montag – Freitag in den Gruppen, bestritt Wettbewerbe und spielte Turniere. 
 
Bei Hochsommerlichen Temperaturen und Traumwetter kamen der Spaß und eine nasse Dusche 
nicht zu kurz. 
 
So waren auch 2016 die fünf Tage Camp wieder sehr erfolgreich, letztendlich auch durch den Besuch 
beim 1. FC Heidenheim 1846, am Donnerstag. 
 
Zum Abschluss am Freitag konnte man wieder stolz und ohne ernste Verletzungen auf 5 Tage Camp 
zurückblicken. Thomas Maihöfer, als kommissarischer Ortsvorsteher,  fand viele Worte des Lobes 
fürdas gesamte Team und den enormen Aufwand der getrieben wurde. 
 
Auch die Sponsoren erwähnte er Lobenswert, die eine wichtige Stütze darstellen. 
Vorneweg  die  Firma  Schleich,  den  Einhorn  Verlag,  Fischer  Druck,  Spiele  Arena  Fachsenfeld, 
Göppinger‐Aqua Römer, Stadtwerke Gmünd, VGW, KSK, Volksbank, Nah und Gut Waibel, Metzgerei 
Baumann,  Bäckerei  Wendel,  Getränke  Heinz,  Augenoptik  im  Spital,  Sport  Klingenmaier,  Obere 
Apotheke, Domhan Reisen und Auto Wagenblast. 
 
Vielen Dank für die Unterstützung! 
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Hartmut Seibold, der seit 10 Jahren mit der Leitung vertraut ist, hob stellvertretend Kathrin Pflieger, 

die mit am längsten dabei ist, hervor und überreichte Ihr als Anerkennung für Ihre Verdienste in der 

Verwaltung und Leitung der Küchenlogistik, einen Blumenstrauß. Ebenso sagte er dem gesamten 

Team Dank, besonders zu erwähnen ist Frank Belstler, Jugendleiter, der immer mit Rat und Tat zur 

Seite steht. 

 

So kann der TVH auf 10 Jahre Fußball Camp stolz und zufrieden zurückblicken und hoffen, dass noch 

viele folgen werden. 

 
 Hartmut Seibold 

 

10. TVH‐Schleich Fußball‐Camp besucht den 1. FC Heidenheim 1846 

 
Am  Donnerstag  den  08.09.2016  starteten  110  Kinder,  27  Trainer  und  Betreuer,  der  Einladung  des  1.FC 

Heidenheim 1846 zu folgen. 

 

Nicht nur eine Stadionführung war geplant, sondern auch ein Blick ins Nachwuchsleistungszentrum,  

wie mit den jungen Talenten‐ Spielern gearbeitet wird. 

Nach einem Rundgang über das Trainingsgelände durfte man der U19 Mannschaft beim Training zusehen.  

Mit Begeisterung schaute man den sportlichen Höchstleistungen zu.  
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Als große Überraschung nahmen sich, für eine Autogrammstunde, die Profis Tim Skarke und Tim Kleindienst 

Zeit. Sie beantworteten Fragen, machten gemeinsam mit den Kindern Fotos, unterschrieben worauf auch 

immer, alles voller Geduld.  

 

Beide Spieler waren dann am Folgetag, maßgeblich am Sieg des 1. FC beim VFB Stuttgart beteiligt.  

 

Ein weiteres Highlight für die Kinder war es, im Stadion mit Blick auf den Rasen, Mittagessen zu dürfen. 

Mit vielen Eindrücken trat man dann um 14.00 Uhr die Heimreise an, mit 2 Reisebussen der Firma Domhan 

und 2 Kleinbussen der Firma Wagenblast, die uns diese Ausfahrt ermöglicht haben.  
 

Rundum ein gelungener Tag, vielen Dank an den 1. FC Heidenheim 1846, Herr Bastendorf, Herr Raab und ihr 

ganzes Team, für dieses Erlebnis! 

 
Hartmut Seibold 
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Enttäuschende Saison im Frauenfußball 

Obwohl man sich für die erste Saison im Aktivenbereich als 2. Mannschaft des TSV Ruppertshofen 

viel  vorgenommen  hatte  und  es  auch  an  Unterstützung  aus  der  ersten  Mannschaft  nicht 

mangelte,  verlief  die  Saison  sehr  enttäuschend.  Der  Hauptgrund  war  der  mangelhafte 

Trainingsbesuch. 

Die direkte Qualifikation in die Bezirksliga wurde verpasst, so dass man eine komplette Saison in der 

Kreisliga  spielen musste  und  über Meisterschaft  oder  Relegation  den  Aufstieg  schaffen musste. 

Leider  konnten  die  Mädels  nicht  die  notwendige  Trainingsbereitschaft  erbringen,  die  für  eine 

funktionierende Mannschaft erforderlich gewesen wäre. Bis auf wenige Ausnahmen blieben alle 

hinter den Erwartungen der Trainer zurück und auch der Teamgeist ließ zu wünschen übrig. 

So  bleibt  nur  ein  ernüchterndes  Fazit,  von  der  ersten  und  auch  (vorläufig)  letzten  Saison  einer 

Mannschaft  im Damenbereich des TV Herlikofen. Ein zu kleiner Kader an Spielerinnen machte es 

nicht möglich erneut eine zweite Mannschaft zu melden. Die Trainer (Joachim Schrauf und Dieter 

Stegmaier) entschieden sich daher nur eine Mannschaft unter der Leitung des TSV Ruppertshofen 

zu melden. 

Somit endet eine achtjährige Ära in der Fußballabteilung des TV Herlikofen. Eine Spielerin war von 

Anfang an dabei: Alicia Hirner, die auch in Zukunft für die Damenmannschft des TSV Ruppertshofen 

zur Verfügung steht. 

Zum Abschluß möchte ich mich auf diesem Wege bei allen, auch ehemaligen Spielerinnen und Eltern 

bedanken, für die tatkräftige Unterstützung bei den Spielen und die Absolvierung der Fahrdienste.  

Viel Glück wünsche  ich  den  Spielerinnen,  die  uns  verlassen  und  sich  einer  anderen Mannschaft 

anschließen. 

Trotz der schlechten letzten Saison war es im Gesamten eine tolle Zeit, während den viereinhalb 

Jahren, die ich die Mädels betreuen durfte und die sehr viel Spaß gemacht hat. 

 
 

Dieter Stegmaier 
 
 
 

Alte Herren (AH) – Fußball Saison 2017 
 
Das  Jahr  2017  begann  wie  fast  immer  mit  dem  Hallenturnier  in  Mutlangen  am  28.01.2017. 

Gegen  die  Teams  vom  TSV  Leinzell  und  TV  Kemnat  konnte  man  2  Siege  einfahren.  

Gegen die Normannen aus Gmünd reichte leider nur zu einem 2:2 und gegen das AH Team vom FC 

Durlangen verlor man etwas unglücklich mit 1:2. Als Gruppenerster traf man dann im 1. Halbfinale 

auf den SF Lorch, welches man leider verlor. 

Dafür zeigte dann die Mannschaft im Spiel um Platz 3 was in ihr steckt und fegte regelrecht den AH 

Stadtmeister 2017 aus Bettringen mit 5:0 vom Platz.  
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So dass es dann doch noch einen guten Grund gab, das Turnier entsprechen zu feiern. 

Alles in allem wie immer ein gelungenes Turnier, an dem die AH Truppe großenteils spielerisch zu 

überzeugen wusste.  

 

Für den TVH spielte das folgende Team: 

  

 

Aufgrund  der  dünnen  Personaldecke  kann  man  nur  die  kommenden  AH  Turniere  sporadisch 

zusagen. Daher gleich wieder an dieser Stelle, die Aufforderung an alle sich hier aktiv einzubringen 

und die AH mitzugestalten. In welcher Form auch immer. 

Zu guter Letzt bedanke ich mich bei allen Aktiven und Passiven Mitglieder für deren Engagement 

und wünsche euch allen alles Gute, viel Gesundheit und sportliche Erfolge. 

 

Andreas Meyer 
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Fussball allgemein 
 
Seit der letzten Ausgabe des Teamgeistes im Januar 2017 ist wieder ein halbes Jahr vergangen und 

es sind seit dieser Zeit auch wieder eine Menge Aktivitäten gelaufen. Die Fußballsaison 2016/17 der 

Jugenden und Aktiven ist seit Mitte Juni abgeschlossen. Die Berichte dazu sind im weiteren Verlauf 

der Fußball‐Ausführungen zu lesen. 

Aktivitäten seit Januar 2017: 

 05.02.2017:  Faschingsumzug 

 11.03.2017:  Schrottsammlung 

 01.04.2017:   Sportstättenpflege und Landschaftsputzete 

 07.04.2017:  Fußball Hauptversammlung 2017 

 29.04.2017:  Altpapiersammlung 

 27./28.05.2017:  Jugendturnier der F‐Jugend und Bambini 

 13.‐18.06.2017:  Besuch der Fenland Freunde aus England 

 

 Die Helfer bei der diesjährigen Altpapiersammlung:  

 

Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle bei allen ehrenamtlich Mitwirkenden und Helfern, 

die die TVH Fußballabteilung während des abgelaufenen Halbjahres unterstützt haben.  



 

TEAMGEIST Nr. 36– Juli 2017  Seite 46 

 

Bei der Fußball Hauptversammlung am 07.04.2017 konnten weitere Positionen besetzt werden und 

neue Mitwirkende  für  den  Fußballausschuss  gewonnen werden. Wir  freuen  uns  auf  eine  super 

Zusammenarbeit: 

 Schiri‐Vertreter:   Frank Dürr   

 Fußballausschuß:  Michael Kienhöfer 

 Fußballausschuß:   Elmar Dammenmiller 

 

Die Aktiven 

Erste und zweite Mannschaft 

Am 27.11.2016 war der  letzte und gleichzeitig der erste Rückrundenspieltag der Saison 2016/17. 

Das  Spiel  fand  in  Heuchlingen  statt  und  unsere  Mannschaft  lieferte  –  nach  bis  dato  vielen 

Unentschieden – endlich eine solide Leistung und besiegte den damaligen klaren Tabellenführer mit 

3:0 Toren.  

Der  Tabellenplatz  11 war  vor  der  folgenden Winterpause  –  bis  zum  12.03.21017  – mit  „nur“  3 

Siegen,  9  Unentschieden  und  4  Niederlagen  nicht  unbedingt  das  was  man  sich  vor  der  Saison 

vorgenommen hatte. Das hatte nicht nur mit den vielen Verletzten zu tun, die man über die gesamte 

Saison zu beklagen hatte, sondern auch mit den vielen individuellen Fehlern im Spiel zu tun, die man 

nicht abstellen konnte. 

Auch in der Rückrunde mussten die Trainer Uwe Croissant mit seinen Co Trainern Sadija Sadovic 

und Nico Lorusso immer wieder eine umgestellte Mannschaft aufs Feld schicken. 

Die Vorbereitung zu den weiteren Spielen der Rückrunde wurde rechtzeitig im Februar gestartet. 

Man hatte die Hoffnung die  Zahl  der bereits  „zu“  vielen Unentschieden nicht noch  zu erhöhen, 
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tatsächlich  stieg  man  mit  zwei  Siegen  ein!  4:3  gegen  Bettringen  II  und  2:0  in  Straßdorf.  Diese 

Ergebnisse ließen natürlich aufhorchen. Leider fiel man danach wieder in ein kleines Loch, 3:4 zu 

Hause gegen den TSB und 1:1 in Bargau II. Im Heimspiel gegen Waldhausen machte man es wieder 

besser und gewann 3:0. 

Es folgte das Derby in Iggingen beim jetzigen Aufsteiger in die Bezirksliga, mit viel Glück konnte der 

Gastgeber einen 2:1 Sieg erringen, alles andere als verdient. 

Es  folgte wieder  eines  der  Standard  Ergebnisse mit  dem  2:2  auf  eigenem  Platz  gegen  den  nun 

abgestiegenen SV Frickenhofen. Mit ebenfalls etwas Glück diesmal für unser Team konnte man beim 

ebenfalls abgestiegen SV Pfahlbonn die drei Punkte mitnehmen. So langsam verabschiedete man 

sich aus dem unteren Tabellenbereich trotz des 0:0 gegen Waldstetten II im folgenden Heimspiel.  

Danach ging man nach Mutlangen zu einem Gegner der eigentlich so gut wie als Absteiger feststand, 

der sich aber noch aus der Schlinge ziehen konnte, ein sehr erkämpfter Sieg bis zur Schlusssekunde 

(3:2) brachte weitere drei Punkte aufs Konto. Es folgte eine weitere Heimniederlage gegen Böbingen 

und ein 1:1 in Hofherrnweiler. Dann der letzte Spieltag, beherzt ging unser Team ans Werk und als 

guter Abschluss konnte man einen 5:2 Sieg gegen Schechingen vermelden. 

Wie bereits in der Vergangenheit hatte man auch 

in  dieser  Rückrunde  etliche  verletzte 

Stammspieler zu beklagen, so auch Kapitän Denis 

Croissant,  Vale  Schartschinski,  Dominik  Fauser, 

Philipp Munz, Peter Fütterer, Pflieger Florian und 

natürlich Torjäger Andy Mendy. 

Aber  es  war  geschafft  in  der  Abschlusstabelle 

2016/17  steht  unsere  Mannschaft  auf  Platz 

sieben, die Ausbeute:  

30 Spiele, 41 Punkte, 9 Siege, 14 Unentschieden 

(mit Abstand die meisten) und nur 7 Niederlagen, 

die  Drittwenigsten,  nach  Iggingen  mit  5  und 

Heuchlingen mit 4 Niederlagen! 

Zum Vergleich,  in der  letzten Saison 15/16 hatte 

man am Ende der Saison 31 Punkte erreicht, es ist 

also  eine  Steigerung  um  10  Punkte  erspielt 

worden. 

 

Abschlusstabelle Saison 2016/17 Kreisliga A1 
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Die Torschützen der 1. Mannschaft nach dreißig Spielen: 

Torschützen     Tore 
 

1. Andy Mendy  20 

2. Peter Fütterer  7 

3. Dario Fauser  5 

    Christian Stütz  5 

4. Denis Croissant  3 

    Andre Simon  3 

5. Marcel Gora  2 

    Sascha Ristl  2 

    Valerian 
Schartschinski  2 

6. Daniel Engel  1 

    Stanley Adams  1 

    Sadet Hadzijakupovic  1 

    Florian Pflieger  1 

    Kevin Rückle  1 

    Sadija Sadovic  1 

    Patrick Schön  1 
 

Topscorer  Tore  Vorlagen  Gesamt 

1. Andy Mendy  20  5  25 

2. Denis Croissant  3  13  16 

3. Dario Fauser  5  7  12 

4. Marcel Gora  2  9  11 

5. Christian Stütz  5  5  10 

6. Peter Fütterer  7  1  8 

 

Andre Simon wurde vom Trainerteam zum Spieler der Saison ernannt.  

 

Die zweite Mannschaft: 

Die zweite Mannschaft mit seinem Manager Daniel Streich, 

hatte immer wieder Schwierigkeiten und musste durch die 

vielen  Ausfälle  der  1.  Mannschaft  ebenfalls  an 

Spielermangel  leiden und musste deshalb  immer wieder – 

so  sie  denn  zur  Verfügung  waren  –  auf  die  AH  Spieler 

zurückgreifen. Das erste Spiel nach der Winterpause verlor 

man  in  Durlangen  nur  knapp  gegen  den  späteren 

Tabellenzweiten. 

Es folgten knappe aber auch einige bittere Niederlagen so 

z.B. 2x 4:5 gegen Alfdorf und gegen Rechberg. Beim Spiel in 

Großdeinbach, beim späteren Aufsteiger, führte man gar 2:0 

und  musste  erst  in  der  84.  Minute  den  Siegtreffer  des 

Aufsteigers hinnehmen. Im letzten Spiel gegen Lorch II hatte 

man mit einem 2:0 Sieg einen guten Abschluss. 

Tabellenabschluss:  TVH  II  Platz  11,  25  Punkte,  8  Siege,  4 

Unentschieden, 17 Niederlagen. 

Die Trainingsbeteiligung während der Saison 2016/17: 

  
       
Beteiligung 

1. Marcel Gora  93% 
2. Christian Stütz   90% 
3. Andre Simon  84% 

4. Daniel Engel  82% 
5. Denis Croissant  81% 
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Die Torschützen der 2. Mannschaft nach dreißig Spielen:  

          Tore 

1. Sadet Hadzijakupovic  9 
2. Stanley Adams  7 
3. Sascha Schrauf  5 

4. Michael Schmid  3 

5. Aurel Galbenu  2 

    Timo Heindl  2 

    Marcus Heissenberger  2 

    Michael Schleicher  2 

6. Rocco Baccelliere  1 

    Mitja Haslbauer  1 

    Philip Leinmüller  1 

    Leopold Ljubic  1 

    Patrick Maichel  1 

    Sadija Sadovic  1 

    Florian Schmid  1 

    Miguel Walzok  1 

    Timo Weiß  1 

 

Auch in der neuen Saison wird die zweite TVH‐Mannschaft wieder den einen oder anderen Favoriten 

ärgern, da sind wir uns sehr bewusst.         

Resümee über das abgelaufene Halbjahr 

Was  die  gesamten  Fußballer  des  TVH  auszeichnet  ist  die  tolle  Kameradschaft,  die  in  der 

Fußballabteilung herrscht. Seit vielen Jahren hat fast keiner der Stammspieler den Verein verlassen. 

Als Beispiel ist zu erwähnen, als man im Jahr 2013 das letzte Spiel der damaligen Relegation um den 

Aufstieg in die Bezirksliga gegen Nehresheim – in Steinheim – spielte, waren acht Spieler dabei die 

heute noch in Herlikofen spielen. 

Gespräche wie geht es weiter, wer geht wer kommt wurden längst geführt, bekannt ist vor allem, 

dass das Trainerteam Croissant  /  Sadovic  /  Lorusso auch  in der neuen Saison die Mannschaften 

führen wird.  

Der Spielerkader für beide Mannschaften bleibt bis auf Aurel Galbenu (Plüderhausen), Sascha Ristl 

(Großdeinbach) und Sascha Schrauf (Weiler), im Großteil zusammen.  

Als  Neuzugang  ist  an  vorderster  Front  Manuel  Ziesel  zu  nennen.  Er  kommt  nach  einjährigem 

Gastspiel aus Göggingen zurück zu seinem Heimatverein TV Herlikofen. Dazu kommen noch: Timo 

Bock SV Frickenhofen, Lukas Dollinger VFL Iggingen, Steffen Baumann SF Lorch (Torwart).  

Also auf ein Neues in der Saison 2017/18. 

Wir wünschen dem Trainerteam um Uwe Croissant, Sadija Sadovic, Nico Lorusso und Daniel Streich 

für die neue Saison 2017/18 alles Gute und viel Erfolg.      
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Edgar Schmitt zu Gast beim TV Herlikofen 

Am  vorletzten  Trainingsabend  am  26.05.2017  konnte  Trainer  Uwe  Croissant,  dank  Haarstudio 

‚Sabine‘ in Herlikofen, eine besondere Überraschung bieten. Der in Fachsenfeld mit seiner Familie 

lebende Ex‐Profi und Trainer Edgar Schmitt absolvierte mit den TVH‐Kickern eine Trainingseinheit.  

Er konnte unseren Spielern einiges aus dem Profifußball vermitteln. „Es ist nicht einfach, wenn man 

Fußballprofi werden und bleiben will, Talent alleine reicht nicht aus“, so Schmitt. Die Spieler waren 

beeindruckt, was sie alles zu hören bekamen. „Ich hatte sehr viel Spaß mit euch in Herlikofen und 

ich werde wiederkommen, vielleicht schon zur Vorbereitung für die neue Saison“, so Euro‐Eddys 

Abschiedsworte.    

 

40iger‐/ 50iger‐Umzug der Altersgenossen in Schwäbisch Gmünd: 

Unsere  Trainer  Uwe  Croissant  und  Sadija  Sadovic  sind  beim  50iger  Altersgenossen‐Verein  am 

Samstag  17.06.2017  im  Umzug  über  den  Marktplatz  flaniert.  Die  Spieler  haben  dies  vor  der 

Johanneskirche mit einem besonderen Auftritt geehrt.       

Genau eine Woche davor am 10.06.2017 ist unser SR‐Beauftragter und Obmann Frank Dürr mit den 

40iger Altersgenossen mitgelaufen.  

Ein ganz herzliches Dankeschön von der Fußballabteilung und vom Gesamtverein ergeht an alle für 

deren  erfolgreiches  und  unermüdliches  Wirken  für  den  TV  Herlikofen  während  der  jetzt 

abgelaufenen Saison.   

Pressewart Josef „Sepp“ Frank,  Abteilungsleiter Roland Fauser  
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Jugendabteilung 
 

Rückblick auf die Saison 2016/2017 
 

A‐Junioren: 

Zu Beginn der Saison konnte man mit Egon Mayer und Adem Shahini ein neues Trainerteam für die 

A‐ Junioren gewinnen. Unterstützt wurden die Beiden noch von Manuel Ziesel. 

Wie in den Jahren zuvor, war der Mannschaftskader, mit welchem in die Saison gestartet wurde, 

sehr klein. 

In der Herbstrunde gelang dennoch ungefährdet der Aufstieg in die Leistungsstaffel. 

 

In dieser Leistungsstaffel waren nur sechs Mannschaften vertreten. 

Es war  klar,  dass  der  TV  Straßdorf  und die  SF  Lorch die  Favoriten  in  der  Staffel waren und den 

Meistertitel unter sich ausmachen würden. 

 

Im Laufe der Rückrunde zogen dann zwei Mannschaften aus dem Spielbetrieb zurück, sodass nur 

noch vier Mannschaften in der Gruppe vertreten waren. 

Diese Konstellation war sehr unglücklich, da nur unregelmäßig Spiele stattfanden. 

 

Am Ende der Saison belegten unsere A‐ Junioren mit vier Punkten Platz 3. 

Ein Sieg am letzten Spieltag in Lorch zeigte, dass unser Team durchaus in der Lage war, auch mit den 

beiden vorderen Mannschaften zu konkurrieren. 

 

 

Erwähnenswert war auch die gute Kameradschaft in der Mannschaft, welche sich bei gemeinsamen 

Veranstaltungen wie Weihnachts‐ und Abschlussfeier zeigte. 

 

Einige Spieler verlassen die A‐Junioren zur kommenden Saison in Richtung Aktivenbereich.  

Wir wünschen natürlich auch dort viel Erfolg und dass sie sich möglichst schnell durchsetzen können. 
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B‐Junioren: 

Als deutlicher Tabellenführer waren unsere B1 Junioren in der Herbstrunde in die Leistungsstaffel 

aufgestiegen. 

Mit dem Ziel, den Durchmarsch in die Bezirksstaffel zu schaffen, ging es in die Frühjahrsrunde. 

Es entwickelte sich von Beginn an ein Dreikampf um die Meisterschaft mit der SGM Schwäbischer 

Wald und dem TSGV Waldstetten. 

Lange Zeit  lagen unsere  Jungs an der Tabellenspitze und man hatte es  in der eigenen Hand, die 

zweite Meisterschaft innerhalb eines Jahres zu holen. 

Leider ließ die Konzentration auf der Zielgerade stark nach und die letzten Spiele gingen verloren. 

Am  Ende  blieb  aufgrund  des  Spielerpotentials  und  der  langen  Zeit  als  Tabellenführer  nur  ein 

enttäuschender dritter Tabellenplatz.  

 

Unsere B‐Junioren müssen in der kommenden Saison daher leider wieder in der Qualistaffel starten. 

Hier wird der bisherige Trainer, Mario Rupp nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Er beendet nach zwei Jahren sein Traineramt. 

 

Den B2 Junioren gelang in der Rückrunde nur ein 5. Tabellenpatz. 

Oft mit Personalsorgen kämpfend, mussten teilweise Spieler aus der C‐ Jugend aushelfen um eine 

Mannschaft stellen zu können. 
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Die B2‐ Junioren wurden in der abgelaufenen Saison von Aurel Gelbenu und Patrick Kössl trainiert. 

Auch diese Beiden stehen in der kommenden Saison nicht mehr zur Verfügung. 

An dieser  Stelle ein herzliches Dankeschön den Trainern der B‐  Junioren  für  ihr  Engagement als 

Jugendtrainer. 

 

 

C‐Junioren: 

Nachdem  die  C1‐Junioren  eine  eher  schwache  Vorrunde  in  der  Bezirksstaffel  gespielt  hatten, 

startete man auf einem Abstiegsplatz in die Rückrunde. 

Nach  Startschwierigkeiten  in  den  ersten beiden Rückrundenspielen  fanden unsere  Jungs wieder 

zurück in die Erfolgsspur. 

 

 

Es war bis zum Schluss der Saison ein sehr enges Feld in der Bezirksstaffel. Lediglich die ersten zwei 

Mannschaften konnten sich in der Tabelle etwas absetzen. Erst am vorletzten Spieltag war klar, dass 

unsere Mannschaft sicher in der Bezirksstaffel verbleibt.  

Dies  aus  dem  Grund,  da  in  der  Bezirksstaffel  von  insgesamt  10  Mannschaften  vier  absteigen 

mussten. 

Mit 28 Punkten wurde letztlich Platz 5 in der Abschlusstabelle belegt.  
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Die C2 Jugend belegte in der Rückrunde den 5. Tabellenplatz. 

Trotz der eher schlechten Platzierung waren die Jungs immer dabei und hatten Spaß am Fußball. 

Dies zeigte sich auch an den Trainingsabenden, die sehr gut besucht waren.  

 

 

 

D‐Junioren: 

Die D1‐Junioren spielten in der Saison 2016/2017 nach dem Abstieg aus der Bezirksstaffel wieder in 

der Qualistaffel, wo jedoch unmittelbar der Aufstieg in die Leistungsstaffel gelang. 

Auch dort setzten sich unsere Jungs gleich in der Tabelle vorne fest. 

Mit neun Siegen und nur einer Niederlage wurde in der Abschlusstabelle Platz 2 belegt. 

Meister wurde hier Normannia Gmünd II. 
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Da jedoch die erste Mannschaft von Normannia bereits in der Bezirksstaffel spielt, durfte die zweite 

Mannschaft nicht in diese Staffel aufsteigen. 

 

Somit berechtigte der zweite Tabellenplatz zum Aufstieg in die Bezirksstaffel. 

Eine tolle Leistung! Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg! 

 

 

 

 

 



 

TEAMGEIST Nr. 36– Juli 2017  Seite 56 

 

Die D2‐Junioren spielten in der Rückrunde in der Kreisstaffel 3.  

Mit zehn Punkten landeten sie im Mittelfeld der Tabelle. 

 

 

Alles in allem war es keine einfache Saison für die D‐Junioren. 

Bei sehr hoher Trainingsbeteiligung galt es für die Trainer meist ca. 35 Spieler/innen zu betreuen. 

 

 

Bei den D‐Junioren hört nach vielen Jahren 

ehrenamtlichen  Engagements  Martin 

Kmoch als Trainer auf. Martin Kmoch war 

bereits bevor  sein eigener Sohn mit dem 

Fußballspielen  begann  als  Jugendtrainer 

tätig. 

 

Danach  begleitete  er  die  Jugenden,  in 

denen sein Sohn Ben spielte, bis jetzt zur 

D‐Jugend als Trainer. 

Deshalb  an  dieser  Stelle  ein  herzliches 

Dankeschön  für  die  vielen  Jahre 

Traineramt! 

 

Queddle  wird  dem  Jugendtrainerteam, 

nicht  zuletzt  wegen  seiner  lockeren 

Sprüche bei der Trainersitzung fehlen.  

 

Ebenfalls tritt Roland Dausch als Trainer kürzer.  

 

Auch ihm Dank an dieser Stelle.  
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E‐Junioren: 

Das Trainerteam der E‐Jugend bestehend aus Ewald Abele, Paulus Bruder, Stefan Klaus und Angelo 

Cardinale startete mit 2 Teams in die Saison 2016/17. 

Von den 23‐25 Kindern die durchschnittlich 2x pro Woche das Training besuchten, war der ältere 

Jahrgang 2006 mit nur 6 Spielern zahlenmäßig sehr schwach repräsentiert. Besonders körperlich 

machte sich der Unterschied im Verlauf der Saison zusammen mit dem im Vergleich zur F‐Jugend 

merklich größeren Spielfeld nachteilig bemerkbar. 

 

Bei  einem Blick  auf  die  abgelaufene  Spielzeit  kann man nicht  unzufrieden  sein.  Bei  etwas mehr 

„WIR“ und etwas weniger „ICH“ wäre das eine oder andere Erfolgserlebnis mehr möglich gewesen. 

Die Vorrunde schlossen beide Teams mit einem 3. Platz in einer Gruppe von 6 Teams erfolgreich ab. 

Damit hatte man sich für die Qualirunde qualifiziert. Die Teams Schwäbischer Wald, Strassdorf und 

Normannia Gmünd hießen hier u.a. die starken Gegner. 

Beide  Mannschaften  erreichten  in  ihren  Gruppen  einen  4.  Platz.  Angesichts  des  starken 

Teilnehmerfeldes achtbare Platzierungen. Darüber hinaus erreichte die E2 im Pokal die 3. Runde. 

Blickt  man  jedoch  auf  ein  emotional  erkämpftes  3:3  der  E1  gegen  Normannia  Gmünd  bleibt 

festzuhalten, dass bei mehr Einsatzbereitschaft und Teamgeist in einigen Spielen mehr drin gewesen 

wäre! 

Eine lehrreiche Erfahrung. 

Abgerundet wird das Fußballjahr der E‐Jugend mit dem Abschluss der Jugendfußballabteilung am 

24.06.  sowie  dem  Abschluss  der  E‐Jugend  am  14.07.  mit  Fußballbillard  und  Übernachtung  im 

Vereinsheim. 
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F‐Junioren: 

Der Trainingsbesuch bei den F‐ Junioren war immer sehr gut. An den Spieltagen nahmen regelmäßig 

zwei Mannschaften teil. 

Im F‐Juniorenbereich finden ähnlich den Bambinis Spieltage auf dem Feld satt.  Eine Tabelle gibt es 

in dieser Altersklasse nicht. 

 

Trainiert wurden die F‐ Junioren von Gunnar Sauer und Hartmut Seibold. Unterstützt wurden die 

zwei Trainer von Marius Abele und Nico Warga. 
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Bambinis: 

 

Nahezu wöchentlich mehr Kinder wurden es bei den Bambinis.  

Vor der Saison mit 12 gestartet, waren es am Ende über 20 Kinder. Auch die Bambinis nahmen in 

der Frühjahrsrunde auf dem Feld an Spieltagen teil. 

Im  System  drei  gegen  drei  auf  Minispielfelder  spielten  unsere  Kleinsten  immer  mit  drei 

Mannschaften. 

Das Trainerteam wurde bei den Bambinis von Bernd Bulling und Axel Seibold gebildet. 

 

 

 

Ein  Highlight  in  der  Saison  war  ein  Bambini‐  und  F‐Jugendspieltag  am  27./  und  28.05.2017  in 

Herlikofen. 

 

Hier war man an zwei Tagen Gastgeber für sehr viele Jugendmannschaften. 

Bei bestem Fußballwetter konnten interessante und spannende Spiele bestaunt werden. 
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Saisonabschluss: 

In diesem Jahr fand wieder ein gemeinsamer Saisonabschluss der Jugenden auf dem Gelände des 

Hundesportvereins statt. 

Eine Gruppe Eltern und Spieler/innen von den Bambinis bis zur D‐Jugend  hatten sich am letzten 

Samstag der Pfingstferien am Vereinsheim des TVH getroffen. 

Gemeinsam wanderte man über das Kaltenbachtal in Richtung Hundesportheim. 

 

Der Wettergott hatte es in diesem Jahr besonders gut mit uns gemeint. 

Es war sehr heiß, sodass sich die Meisten nach der Ankunft zunächst einmal am Wasserschlauch und 

bei einem kühlen Getränk erfrischen mussten. 

Danach  stand  aber  der  Fußball  im Mittelpunkt.  Unbeeindruckt  der  Hitze wurden  auf mehreren 

Feldern  4 gegen 4 Turniere gespielt. 

Die Kleinsten, d.h. die Bambinis und die F‐ Jugend spielten zusammen, sowie die etwas größeren E‐ 

und D‐ Jugendlichen. 

Immer  wieder  konnten  sich  die  Fußballer/innen  in  den  Pausen  am Wasser  oder  bei  einem  Eis 

erfrischen. 

Die Eltern hatten es hier besser. Sie konnten im Schatten sitzen und es sich bei Kaffee und Kuchen 

sowie kühlen Getränken gut gehen lassen. 

Nach den Turnieren wurden von der Bäckerei Wendel frische Pizzaschnitten geliefert, sodass sich 

alle wieder stärken konnten. 

Nach einem gemeinsamen Rückmarsch  zum Vereinsheim des  TVH  fand ein  gelungener  Tag  sein 

Ende. 
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Ausblick auf die Saison 2016/2017 

 

Die Planungen für die Saison 2016/2017 im Jugendbereich sind schon nahezu abgeschlossen. 

Vor allem  in den oberen  Jugenden sollten  jedoch noch Trainer gefunden werden, die zumindest 

unterstützend tätig werden können. 

In allen Altersklassen können in der kommenden Runde zwei Mannschaften gemeldet werden. 

Ab der D‐Jugend wird es wieder eine SGM Herlikofen/Iggingen/Hussenhofen geben. 

 

Bei den D‐Junioren werden sogar drei Mannschaften gemeldet. 

Die D‐ und C‐Junioren haben ihren Spielort in der Saison 2017/2018 in Iggingen. 

Die B‐Junioren werden in Herlikofen spielen, während die A‐Junioren in Hussenhofen sind. 

 

Zu  guter  Letzt möchten wir  allen  Eltern Danke  sagen,  die  bei  Spielen  Fahrdienste übernommen 

haben,  oder  sich  bei  sonstigen  Arbeitsdiensten  für  die  Jugendabteilung  zur  Verfügung  gestellt 

haben. 

Dank auch an unsere Sponsoren für die Unterstützung der Jugendabteilung, sowie Kathrin Pflieger 

und  Uwe  Antoni,  welche  sich  für  die  Öffentlichkeitsarbeit  der  Jugendabteilung  verantwortlich 

zeigen.  

Ebenso danke an Bianca Abele die neben der Reinigung der Kabinen noch die Trikotreinigung der A‐ 

Junioren übernahm. 

 

 

Letztlich  gilt  es  allen  Trainern  und  Betreuern  besonderen  Dank  zu  sagen,  die  sich  in  der 

abgelaufenen Saison sehr viel Zeit für die Jugendabteilung des TVH genommen haben. 

Es war immer wieder schön zu sehen, mit welchem Engagement und welcher Eigeninitiative in den 

einzelnen Jugenden gearbeitet wurde. 

 

Frank Belstler      Torsten Hammel      Markus Kucher 

Jugendleiter   Koordinator         Koordinator 
Bambini ‐ D Junioren      C ‐ A Junioren 
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Abteilungen im Überblick: Tennisabteilung 
 
 
 
1. Vorstand    Stefan Mödl, Neugärtenstraße 47,  805696 , 

stefan.moedl@googlemail.com  
2. Vorstand    Matthias Hohenstein,  875012, 
Kassierer    Martina Kienhöfer,  84119 
 
Jugendwart    Bernd Hirninger,   49401, 
      die‐hirnis@vodafone.de 
Schriftführer    Mario Breunig, Rapsweg 12,  85901 
Sportwart    Wolfgang Rückle,  Kornblumenweg 4, 86887, 

 wolfgang.rueckle@kabelbw.de 
Techn. Leiter    Alexander Herbst,  878777,  

al.herbst@gmx.de 
Wirtschaftsleiter  Suzana Rückle, Kornblumenweg 4, 86887 
Beisitzer    Lothar Heider,  07177/908766 
Beisitzer    Jürgen König, Sonnenblumenallee 8,  998545 
Beisitzer    Franz Stix,  83716 
 
 
Ansprechpartner Mannschaften:  
Herren 50:      Matthias Hohenstein Tel: 875012  
Herren 40:      Sadet Hadzijakupovic Tel: 07361 / 8121637  
Herren:      Bernd Mozer Tel: 07175 / 4128  
Jugend allgemein:    Bernd Hirninger Tel: 49401 
 
 
 

Vorwort 

Waren  es  früher  die  Herren  und  Seniorenmannschaften,  die  die  Abteilung  nach  außen  hin 

repräsentiert  haben,  so  hat  sich  das  Bild  deutlich  gewandelt.  Von  den  meisten  umliegenden 

Vereinen werden wir derzeitig um unsere neu eingekleideten fünf Jugendmannschaften beneidet 

Nach einer langen Durststrecke von ca. 20 Jahren haben wir es endlich wieder geschafft, eine aktive 

Mädchenmannschaft in Herlikofen an den Start zu bringen. Hinzugekommen ist auch der weitere 

Unterbau mit einer gemischten U10 Mannschaft ‐ Jahrgang 2007 und jünger. 

Auch die Leistung der Kids kann sich sehen  lassen. Unsere Knaben und Juniorenmannschaft sind 

beide aufgestiegen. Die U12 ist Gruppenzweiter geworden und die Mädchen haben sich gleich im 

ersten Jahr in die vordere Tabellenhälfte gespielt. Eine tolle Gesamtleistung aller Spieler!!! 

Ansonsten möchte ich noch die kommenden geplanten Aktionen für dieses Jahr erwähnen. Ende 

Juli  stehen  noch  die  Jugendmeisterschaften  sowie  zu  Beginn  der  Sommerferien  das  Jugend‐

Intensivtraining an. Weitere Aktivitäten sind Anfang Oktober das Familienturnier sowie am Samstag, 

den 9. September das Doppelturnier für die örtlichen Vereine/Abteilungen. 
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Ausblick Doppelturnier Herliköfer Vereine – Samstag 9. September 
(Teilnahme nur für Hobby oder Freizeitspieler) 

 

Nachdem bei unserem 40‐jährigen Vereinsjubiläum vor 2 Jahren das Doppelturnier für die örtlichen 

Vereine/Abteilungen gut angenommen wurde, ist eine Wiederholung des Turniers für Samstag, den 

9. September, angesetzt. Für die Spieler und hoffentlich auch zahlreichen Zuschauern wird natürlich 

auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt. 

Einladungen an die örtlichen Vereine/Abteilungen sollten an die jeweiligen Vorstände rausgegangen 

sein. Es können sich pro Verein oder Abteilung gerne auch mehrere Doppelpaarungen anmelden. 

Für Rückfragen und Anmeldung bitte direkt auf unseren Sportwart Wolfgang Rückle zugehen. Die 

Turnierplanung erfolgt dann nach Sichtung der Anzahl der Anmeldungen. 

Nach  Anmeldung  stehen  in  Absprache  mit  dem  Ausschuss  die  Tennisplätze  auch  für 

Übungseinheiten zur Verfügung. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.  

 
Teilnehmer Doppelturnier aus dem Jahr 2015 

Stand Faschingsumzug 

Anfang  Februar,  bei  herrlichem Sonnenschein und  für Glühwein eher  zu warmen Temperaturen 

stellte  die  Tennisabteilung  einen  Bewirtungsstand  beim  Herliköfer  Faschingsumzug.  Angelockt 

durch die frühlingshaften Temperaturen waren wir essenstechnisch schnell ausverkauft und auch 

beim  Bier  musste  Nachschub  organisiert  werden.  Ein  Dankeschön  an  die  Elternschaft  der 

Jugendmannschaften, die den Verkauf durchgeführt haben und an die Familie Hirner, die uns den 

Stellplatz ermöglicht hat. 

Mit  dieser  Aktion  hat  die  Tennisabteilung  ein  weiteres  Mal  außerhalb  des  Tennisplatz  Präsenz 

gezeigt und gleichzeitig sind die kompletten Einnahmen der Jugendarbeit zugute gekommen. 
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Verkaufsstand beim Faschingsumzug in Herlikofen 

 

Jugendarbeit 

Seitens des Württembergischen Tennisbundes wurde 

die  Tennisabteilung  im  Frühjahr  zum  wiederholten 

Male  für  „Gute  Jugendarbeit“  ausgezeichnet. 

Zusätzlich haben wir die Aktion des Deutschen‐Tennis‐

Bundes  „Deutschland  spielt  Tennis“  zum  Start  des 

Kindertrainings  genutzt  und  bei  der  WTB 

Schultennisaktion  den  Zuschlag  für  ein  kostenloses 

Schultennisset  –  8  Schläger  und  Bälle  –bekommen. 

Grund hierfür ist die bestehende Kooperation mit der 

Theodor‐Heuss‐Grundschule. 

Zum wöchentlichen Training von Anfang Mai bis zu den 

Sommerferien haben sich über 60 Kinder /Jugendliche 

angemeldet.  Um  die  große  Anzahl  an 

Trainingseinheiten  ableisten  zu  können  wird  das 

Kindertraining  an  den  Wochentagen  Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag und Samstag angeboten 

Über die Hälfte der trainierenden Kids spielt in unseren 

5  Jugend‐Mannschaften.  Erwähnenswert  ist,  dass 

durch  das Mannschaftsspiel  der  Tennissport  bei  den 

Kids  gleich  einen  anderen  Stellenwert  bekommen  hat.  Die  Trainingsbereitschaft  und  das  Spiel 

untereinander hat deutlich zugenommen und die Jugendlichen/Kinder fiebern mit Vorfreude schon 

dem nächsten Verbandsspiel entgegen.  
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Als nächstes stehen am 29. Juli die Jugendmeisterschaften an. Hierbei wird es sicherlich wieder viele 

spannende und tolle Spiele geben.  

In der ersten Sommerferienwoche vom Montag, den 31. Juli bis Mittwoch, 2. August bieten wir als 

Ferienprogramm  ein  Intensivtraining  für  die  Kids  an.  Als  Höhepunkt  wird  dazu  noch  am 

Dienstagabend gemeinsam gegrillt, Flutlichttennis gespielt und wer möchte kann im eigenen Zelt 

auf der Tennisanlage übernachten. 
 

Zu guter Letzt ist für Sonntag, den 1. Oktober noch das Familienturnier angesetzt. 

Die  Resonanz  der  Kinder,  die  Erfolge  der  Mannschaften  in  der  Verbandsrunde  sowie  die 

Auszeichnungen  des  WTB  sind  alles  positive  Rückmeldungen  die  uns  bestärken,  hier 

weiterzumachen.  

So  gibt  es  schon  erste  Überlegungen,  im  kommenden  Jahr  eine  sechste  Jugendmannschaft  ins 

Rennen  schicken  zu  wollen.  Außerdem  laufen  im  Hintergrund  auch  schon  die  Planung  für  das 

Wintertraining. 

In  diesem  Zuge  ein  DANKESCHÖN  an  unseren  Jugendwart,  die  Trainer  sowie  die 

Mannschaftsbetreuer für ihre gute Arbeit und zahlreiche ehrenamtliche Stunden. 

 

 

Vorstellung Mannschaften 2017 

U10 (Midcourt) 

Dieses  Jahr  starteten  erstmals  unsere  Jüngsten  in  den  offiziellen  Turnierbetrieb. 

Nach einem Wintertraining,  bei  dem bei  einigen noch das  anschließende gemeinsame Essen  im 

Vereinsheim in Bettringen im Vordergrund stand, startete die Saison etwas holprig am 15.05.2017 

gegen Unterrot. Hier war die Aufregung bei unseren Youngstern noch ins Gesicht geschrieben, was 

man dann auch am Ergebnis erkennen sollte. 

 

Wir  mussten  leider  das  erste  Spiel  zuhause  mit  0  zu  20  an  unsere  Gegner  abtreten. 

Doch schon beim zweiten Spiel in Crailsheim konnte man eine deutliche Steigerung erkennen, die 

beim Spiel gegen Mutlangen sogar in den ersten Sieg gipfelte. 

Sollten unsere Kleinsten weiterhin mit diesem Elan dabeibleiben, werden es sicher mal ganz "Große" 

werden.  
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Von  links:  Lisa  König,  Sophia  Isiktas,  Leni  Hirninger,  Luca Warga,  Kevin  Sachenmaier,  Ida 
Bulling, Liam Sing 

 

U12 

Bei der U12 wird, wenn auch mit 25% druckreduzierten Bällen, schon auf das gesamte Tennisfeld 

gespielt. Auf Position 1 und 2 haben wir zwei Kids, die schon letztes Jahr im Einsatz waren, während 

die  restlichen  Spieler  alles  Neueinsteiger  in  der Mannschaft  sind.  Die  ersten  zwei  Spiele  gegen 

Heuchlingen  und  Hussenhofen  konnten  klar  mit  6:0  gewonnen  werden.  Im  Spitzenspiel  gegen 

Schechingen erwischten unsere Jungs aber nicht den besten Tag und verloren mit 2:4. Im letzten 

Spiel  gegen  Eschach  gab  es  wieder  einen  6:0  Sieg.   

In  der  Abschlusstabelle  bedeutet  dies  Platz  zwei.  Eine  klasse  Leistung  der  Jungs!!! 
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Von links: Tom Hammel, Max Mödl, Max Kienhöfer und Luis Herbst. Auf dem Bild fehlt Annika 
Schmid 

 

Knaben 

Hatte man letztes Jahr noch 2 Knabenmannschaften am Start, so ist es dieses Jahr altersbedingt nur 

noch eine Mannschaft. D.h. die Knaben1 aus dem letzten Jahr dürfen dieses Jahr bei den Junioren 

ran. Durch die 3 Zugänge aus der U12 Mannschaft besteht die Knabenmannschaft jetzt aus 8 Mann. 

Da an einem Spieltag nur 4 Einzel und 2 Doppel gespielt werden, können zwangsläufig nicht immer 

alle spielen. Hier war das Primärziel, dass alle Spieler während der Runde zum Einsatz kommen.  

In  der  Runde  konnten  dann  alle  Spiele  außer  gegen  den  TV  Gmünd  gewonnen  werden.  Dies 

bedeutete am Ende Platz 2 der zum Aufstieg berechtigt. Glückwunsch!!! 
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Von  links: Moritz Graeve, Tim Kluger, Nick Wachholz, Noah Sing, Luca Herbst, Leon Stütz, Moritz 

Nutsch. Auf dem Bild fehlt Oliver Felix 

 

Mädchen 

Ohne Wettkampferfahrung und leicht nervös starteten unsere Mädels in ihre erste Verbandsrunde. 

Im ersten Spiel hatte man mit Urbach2 gleich den vermeintlich stärksten Gegner der Runde. Trotz 

teilweise ausgeglichenem Spiel gab es dann doch eine 0:6 Niederlage. Die Mädchen trauten sich 

noch nicht so recht und spielten die Bälle dem Gegner zu schön zurück, anstatt dass man versuchte 

diese  laufen  zu  lassen.  Schon  im  zweiten  Spiel  gegen Mögglingen  konnte man  die  gewonnene 

Erfahrung  umsetzen  und  man  erkämpfte  sich  ein  3:3.  Im  dritten  Spiel  gegen  den  bisherigen 

Tabellenführer  Waldstetten  war  es  dann  so  weit,  der  erste  Sieg  wurde  nach  hartem  Kampf 

eingefahren! 

Hier  ist  innerhalb weniger  Tagen/Wochen  eine Mannschaft  zusammengewachsen,  die  Spaß  am 

Spiel hat. An  jedem Spieltag waren  immer alle Mädchen von Anfang an am Start – egal ob man 

selber spielte oder nur zuschaute. 

Wenn man bedenkt, dass es im Dez. 2016 noch kleine Zweifel gab, ob wir die Mannschaft überhaupt 

melden können, so hat sich die Entscheidung als goldrichtig herausgestellt. Diese Mannschaft zeigt, 

dass Tennis eine alternative Sportart für Mädchen in Herlikofen ist. 
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Von links: Caroline Schmid, Svenja Kienhöfer, Madeleine Nein, Lorena Lorusso, Melissa Laich, Lina 

Seibold 

 

Junioren 

Die Juniorenmannschaft wurde neu gemeldet, nachdem 5 Jungs aus den Knaben altersbedingt zu 

den Junioren gekommen sind. Durch den letztjährigen Gruppensieg bei den Knaben und verstärkt 

durch die drei schon älteren Jugendlichen herrscht einiges Selbstvertrauen in der Truppe. Deshalb 

ist das angestrebte Saisonziel der Aufstieg. Am letzten Spieltag geht es gegen Hussenhofen, hier ist 

die Hoffnung, dass dies das Spitzenspiel um die Meisterschaft wird. Doch zuvor muss man erst gegen 

die anderen Mannschaften gewinnen, die man nicht unterschätzen darf.  
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Felix Nutsch, Robin Sing, Robin Hammel, Philipp Haider, Niklas Kluger, Jannik Belstler, Carl Röhrich. 

Es fehlt Lucas Antoni 

Herren 

Der Umbruch der Herrenmannschaft geht schleichend weiter voran. Nachdem man vor 2 Jahren von 

einer  6er  auf  eine  4er Mannschaft  reduzierte,  stehen  in  diesem  Jahr  die  älteren  Stammspieler 

verletzungsbedingt immer weniger zur Verfügung. Die Folge ist, dass unsere Junioren immer öfters 

bei den Herren aushelfen dürfen.  

Trotz des Ausfalls einiger Stammspieler ist ein Aufstieg greifend nahe.  

Von links: A. Görtz, L. Schuster, M. Breunig, K. Rückle. Es fehlen S. Böpple, B. Mozer (MF) 
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Herren 40 

Auch dieses Jahr ging es für die Herren40 Mannschaft ins 3 tägige Trainingslager an den Gardasee. 

Bei  herrlichem  Wetter  wurden  hier  die  Grundlagen  für  die  laufende  Saison  erarbeitet.  Das 

ausgegebene Ziel  für die Verbandsrunde war trotz der verletzungsbedingten Ausfälle der Spieler 

Rückle und Herbst mit den eigenen Leuten – ohne Verstärkung durch die Herren50 – zu spielen. 

Schon am ersten Spieltag gegen Alfdorf zeigte sich, dass egal wer spielt, alle Positionen von eins bis 

sechs gut besetzt  sind. Mit einem 6:3 Sieg gegen Alfdorf, 9:0 Sieg gegen Braunsbach und einem 

schwer  umkämpften  6:3  Sieg  gegen Mutlangen  startete man  in  die  Verbandsrunde.  Das  einem 

hierbei aber nichts geschenkt wird, sieht man an einem Einzel gegen Mutlangen, das trotz Hitze eine 

Spielzeit  von  über  4,5  Stunden  hatte. 

Wenn man diese geschlossene Mannschaftsleistung halten kann, wird es für jeden Gegner schwer 

dagegen anzukommen. 

Hinten links: J. König, S. Mödl, A. Herbst, U. Stütz, W. Rückle 

Vorne links:B. Hirninger, J. Kirchvogel, S. Hadzijakupovic (MF) 

Auf dem Bild fehlen: F. Belstler, B. Bulling , T. Hammel und M. Kienhöfer 
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Herren 50 

Auch  dieses  Jahr  treten  die  Herren  50  wieder  in  der  Bezirksoberliga  an.  Die  jeweils  ersten 

Mannschaften von Gaildorf und Niederstotzingen sind vermutlich mindestens ebenbürtige Gegner, 

Schwäbisch Hall dürfte eine Nummer zu groß sein. 

 

Das  Training  begann  direkt  nach  der  Eröffnung  der  vom  Team  um  Werner  Breunig  wieder 

hervorragend präparierten Plätze.  

Voll motiviert  in das Training gingen zu Saisonbeginn v.l.n.r: Hubert Grandy, Franz Stix, Matthias 

Hohenstein (MF), Jürgen König, Klaus Weißhaar, Manfred Stegmaier, Andreas Widmann. 

Das  erste  Spiel  am  24.06  konnte  in  Rudersberg  mit  6:3  mit  einer  tollen  Mannschaftsleistung 

gewonnen werden.  Im Spitzenspiel  gewann  Lothar Heider  (LK 16)  gegen  seinen deutlich  stärker 

eingeordneten Gegner (LK 13) glatt mit 6:3 und 6:1. Das Spiel von Manfred Stegmaier (LK 16) ging 

gegen einen ebenfalls mit besserer LK startenden Gegner nur sehr knapp verloren. Klaus Weißhaar, 

Holger  Schuster,  Jürgen  König  und  Hubert  Grandy  gewannen  ebenfalls  gegen  laut  LK  bessere 

Gegner,  so dass nach den Einzeln die Herren 50 Mannschaft bereits mit 5:1 uneinholbar  führte. 

Insgesamt gab es dann mit 6:3 einen deutlichen Sieg und einen tollen Start in die Saison. 

In den noch ausstehenden Spielen geht es dann um weitere Punkte und die erneute Sicherung des 

Klassenerhalts in dieser hohen Spielklasse.  
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Die siegreiche Mannschaft vom 24.06 v.l.n.r: Holger, Schuster, Manfred Stegmaier, Huber Grandy, 

Klaus Weißhaar, Lothar Heider, Jürgen Lange und Laufwunder Jürgen König (man beachte die Schuhe 

!) 
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Trainingstermine: 

Montag:   Schultennis AG 

Dienstag:  Gruppentraining: Kinder, Frauen  

  Herren 40 Mannschaftstraining 

Mittwoch:  Gruppentraining: Kinder, Frauen, Freizeitspieler 

  Herren Mannschaftstraining 

Donnerstag:   Gruppentraining: Kinder, Frauen, Freizeitspieler Herren 50 Mannschaftstraining 

Samstag:  Gruppentraining Kinder  

 

Schlusswort 

Wie Sie den Artikeln entnehmen können, legen wir unseren Schwerpunkt auf die Jugendarbeit und 

konnten in diesem Zuge über die Kinder viele Eltern für den Tennissport begeistern. Wenn wir Ihr 

Interesse  gewinnen  konnten  und  Sie  auch  gerne  mal  probieren  würden  den  Tennisschläger  zu 

schwingen, dann einfach bei einem unserer Ausschussmitglieder melden. Schläger und Bälle sind 

ausreichend  vorhanden und  können bei  Bedarf  zur  Verfügung  gestellt werden. Wir würden uns 

freuen, Sie auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen. 

S. Mödl, B. Hirninger, M. Hohenstein 
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Die aktuelle Abteilungsführung : 
 

Abteilungsleiter:  Dominic Schadt, Boppelgasse 5,  88915 
Stellvertreter:   Manuel Penteker, Am Limes 5,  1 84 97 80  
Schriftführer:    Artur Syga, Glaserhauer Str.20,  88784 
Kassierer:    Karin Gold, Am Limes 47,  83679 
Jugendleiter:     Stefan Seibold, Maiglöckchenweg 3,  879317 
Jugendtrainer:   Franz Gold, Am Limes 47,  83679 
Wirtschaftsleiter:   Ralf Krieger, Fuchsengäßle 14,  88759 
 
Ehrenvorsitzendener: Theo Pascher, Strutweg 6,  89315    
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Saison 2016/2017 
 

1. Herrenmannschaft – Kreisliga B Schwäbisch Gmünd 
Die 1. Herrenmannschaft trat in der Kreisliga B Schwäbisch Gmünd an und beendete die Saison mit 
einem  3.  Tabellenplatz.  Der  Relegationsplatz  für  das  Spiel  um  den  Aufstieg  wurde  nur  knapp 
verfehlt. Die Spieler sind mit der Saison mehr als glücklich und sind für die nächste Saison motiviert. 
Die Mannschaft hofft auch in Zukunft wieder die Unterstützung von Zuschauern und Spielerfrauen 
zu haben. Bei der nächstjährigen Ligenaufstellung wird es sehr  schwer, erneut eine ähnlich gute 
Platzierung zu belegen. 
Stammspieler: Ralf Krieger, Patrick Krieger, Tihomir Vodopija, Simon Langer, Dominic Schadt, Artur 
Syga 
 

 
 
 Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte

 

1 TSGV Waldstetten  18 17 1 0 161:37  +124 35:1 
 2 FC Schechingen II  18 13 1 4 143:78  +65 27:9 
 3 TV Herlikofen  18 12 0 6 130:98  +32 24:12 
 4 TSB Schwäbisch Gmünd II  18 9 1 8 116:110  +6 19:17 
 5 TSV Lorch  18 8 3 7 111:113  -2 19:17 
 6 FC Spraitbach  18 7 3 8 111:130  -19 17:19 
 7 TSV Alfdorf  18 6 3 9 115:125  -10 15:21 
 8 DJK Schwäbisch Gmünd II  18 5 2 11 102:136  -34 12:24 

 

9 SG Bettringen III  18 4 0 14 68:145  -77 8:28 

 

10 TTC Leinzell II  18 2 0 16 67:152  -85 4:32 
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2. Herrenmannschaft – Kreisklasse A Schwäbisch Gmünd 
Mannschaftsführer  Pascal  Heilig  konnte  mit  seinen  Mannschaftskameraden  souverän  einen 
mittleren Tabellenplatz in der Kreisklasse A Schwäbisch Gmünd halten. Man war zwar zu weit weg 
um vorne mit anzugreifen, hatte aber auch nichts mit dem Abstieg zu tun, 
Stammspieler: Marc Schickl, Denis Ruhland, Tobias Domitrovic, Ralf Meurer, Jakob Schmid, Pascal 
Heilig 
Weitere Spieler: Stefan Seibold, Oliver Schilling, Samuel Domhan, Franz Gold, Roland Grimm, Marco 
Felber, Patrick Holzhaider, Marcel Dröden, Manuel Penteker 
 
  Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte

 

1 TSGV Waldstetten II  18 18 0 0 162:55  +107 36:0 

 

2 TSB Schwäbisch Gmünd III  18 14 0 4 146:70  +76 28:8 
 3 DJK Schwäbisch Gmünd III  18 11 3 4 142:94  +48 25:11 
 4 SCH.V. Durlangen II  18 10 3 5 137:95  +42 23:13 
 5 TSV Böbingen II  18 11 1 6 130:90  +40 23:13 
 6 TV Herlikofen II  18 7 1 10 98:124  -26 15:21 
 7 TV Mögglingen II  18 6 0 12 100:131  -31 12:24 
 8 TTC Leinzell III  18 5 0 13 83:134  -51 10:26 

 

9 TSV Böbingen III  18 4 0 14 79:143  -64 8:28 

 

10 TTC Leinzell IV  18 0 0 18 21:162  -141 0:36 

 
 
3. Herrenmannschaft – Kreisklasse B Schwäbisch Gmünd 
Die 3. Mannschaft war leider nicht ganz so erfolgreich und musste sich mit dem letzten Tabellenplatz 
vergnügen. Nach dem Aufstieg in die Kreisklasse B Schwäbisch Gmünd, war der Sprung doch zu hoch 
und steigt direkt wieder ab. 
Spieler:  Franz Gold,  Patrick Holzhaider, Marcel Dröden, Manuel  Penteker,  Jonas  Zischka, Marcel 
Schadt,  Steffen  Teuchert,  Roland  Grimm,  Christian  Doskocil,  Lucas  Blum,  Puneet  Bathia,  Fabian 
Holzhaider, Andreas Felber, Andreas Freyhardt 
 
  Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 

 

1 DJK Schwäbisch Gmünd IV  18 14 1 3 140:79  +61 29:7 

 

2 TSV Lorch II  18 12 3 3 145:89  +56 27:9 
 3 TSB Schwäbisch Gmünd IV  18 11 1 6 132:113  +19 23:13 
 4 SV Hussenhofen  18 10 2 6 133:99  +34 22:14 
 5 TSGV Waldstetten III  18 10 2 6 135:110  +25 22:14 
 6 FC Spraitbach II  18 6 2 10 102:125  -23 14:22 
 7 TSV Alfdorf II  18 6 2 10 111:136  -25 14:22 
 8 SG Bettringen IV  18 5 2 11 103:133  -30 12:24 

 

9 FC Schechingen III  18 5 2 11 92:135  -43 12:24 

 

10 TV Herlikofen III  18 2 1 15 76:150  -74 5:31 

 
 
1. Jugendmannschaft – Bezirksklasse Rems 
Die  U18  I  konnte  in  der  Bezirksklasse  mit  einem  5.  Platz  von  10  die  Runde 
beenden.  Ein  besonderes  Lob  an  Samuel  Domhan  und  Lukas  Beck,  die 
alle Spiele bestritten. 
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Stammspieler:  Oliver  Schilling,  Samuel  Domhan,  Lukas  Beck,  Robin  Hammel 
Weitere Spieler: Lucas Blum, Fabian Holzhaider 
 

  Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 

 

1 SG Schorndorf  18 17 1 0 107:28  +79 35:1 

 

2 TV Oppenweiler  18 14 2 2 98:43  +55 30:6 
 3 TSV Oberbrüden  18 12 2 4 95:55  +40 26:10 
 4 FC Schechingen II  18 9 2 7 82:66  +16 20:16 
 5 TV Herlikofen  18 8 2 8 68:72  -4 18:18 
 6 TV Murrhardt II  18 7 2 9 73:78  -5 16:20 

 

7 SV Fellbach  18 6 1 11 55:86  -31 13:23 

 

8 TV Oeffingen  18 6 0 12 59:79  -20 12:24 

 

9 TSV Lorch  18 3 3 12 49:95  -46 9:27 

 

10 VfL Winterbach  18 0 1 17 23:107  -84 1:35 

 
2. Jugendmannschaft – Kreisliga A Ost 
Die  U18  II  belegte  in  der  Kreisliga  A  Rang  6  von  9  und  konnte  den  Abstieg  mit  einem 
guten Endspurt gerade noch verhindern. 
Stammspieler:  Lucas  Blum,  Fabian  Holzhaider,  Daniel  Schulz,  Luca  Herbst 
Weitere  Spieler:  Tim  Krieger,  Finn  Seibold,  Andreas  Felber,  Moritz  Graeve,  Lukas  Schulz
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  Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 

 

1 TTC Leinzell  16 11 4 1 90:41  +49 26:6 

 

2 TSB Schwäbisch Gmünd II  16 11 4 1 89:52  +37 26:6 
 3 SG Bettringen II  16 10 2 4 80:44  +36 22:10 
 4 TSGV Waldstetten  16 7 4 5 72:62  +10 18:14 
 5 SV Plüderhausen  16 5 5 6 65:70  -5 15:17 
 6 TV Herlikofen II  16 5 5 6 61:77  -16 15:17 

 

7 TSV Rudersberg  16 4 2 10 55:79  -24 10:22 

 

8 SG Schorndorf II  16 3 1 12 43:82  -39 7:25 

 

9 SCH.V. Durlangen  16 1 3 12 42:90  -48 5:27 

 
 
3. Jugendmannschaft – Kreisliga B Schwäbisch Gmünd 
In der Kreisliga B spielte die U 18 III, die sich einen 4.Platz von 8 erspielte. Besonderes Lob gilt hier 
Tim Krieger der in der 2. und 3. Mannschaftin dieser Saison auf 21 Einsätze kam. 
 
Spieler: Tim Krieger, Finn Seibold, Andreas Felber, Moritz Graeve, Lukas Schulz, Tom Badenbach, 
Luis Herbst, Tom Hammel, Max Kienhöfer 
 
 
  

Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 

 

1 DJK Schwäbisch Gmünd  14 12 1 1 78:21  +57 25:3 

 

2 TSV Böbingen  14 12 1 1 77:25  +52 25:3 
 3 TV Mögglingen  14 9 0 5 63:43  +20 18:10 
 4 TV Herlikofen III  14 7 0 7 54:58  -4 14:14 
 5 TSB Schwäbisch Gmünd III  14 6 1 7 60:56  +4 13:15 
 6 FC Spraitbach  14 5 0 9 42:60  -18 10:18 
 7 SG Bettringen III  14 3 0 11 32:72  -40 6:22 
 8 SCH.V. Durlangen II  14 0 1 13 12:83  -71 1:27 

 
 

Nachwuchsmannschaft – Kreisliga Frühjahr Ost 
Die zur Rückrunde gemeldete U13 belegte in der Kreisliga Rems Ost auf Anhieb einen 2. Platz und 
wurde somit Vizemeister. Gratulation an die Nachwuchsspieler, die ihre erste Saison bestritten! 
Spieler: Tom Hammel, Luis Herbst, Max Kienhöfer, Julian Köhler, Ben Seibold 
 
 
  Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 
 1 TSB Schwäbisch Gmünd  4 3 1 0 31:11  +20 7:1 
 2 TV Herlikofen  4 2 2 0 25:15  +10 6:2 
 3 TSV Böbingen  4 2 0 2 24:16  +8 4:4 
 4 SG Schorndorf II  4 1 1 2 17:25  -8 3:5 
 5 SG Bettringen II  4 0 0 4 5:35  -30 0:8 
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Turniererfolge 
 
Sparkassencup 
 
3. Platz: Dominic Schadt Herren C Einzel 
3. Platz: Tobias Domitrovic und Samuel Domhan Herren D Doppel 
 
Ostalbkreismeisterschaften 
1. Platz: Patrick Krieger und Simon Langer Herren C Doppel 
1. Platz: Finn Seibold und Lukas Janocha vom TSB Schwäbisch Gmünd U11 Doppel 

 
Kreisrangliste 
3. Platz:   Lukas Beck  
  Jugend U15 Einzel 
 
2. Platz:  Tim Krieger  
  Jugend U14 Einzel 
 
4. Platz:   Tom Hammel 
  Jugend U12 Einzel 
 
1. Platz:   Finn Seibold 
  Jugend U12 Einzel 
 
2. Platz:   Julian Köhler  
  Jugend U11 Einzel 
 
4. Platz:   Ben Seibold  
  Jugend U11 Einzel 
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Jugendbezirksmeisterschaften 
2. Platz: Finn Seibold Jugend U12 Einzel 

 
 

Schwerpunktrangliste 
7. Platz: Finn Seibold Jugend U12 Einzel 
 
 

Württembergische Jahrgangseinzelmeisterschaften 
Achtelfinale: Finn Seibold 
Viertelfinale: Finn Seibold mit Marko Slavkovic vom SV Plüderhausen Jugend Doppel 
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Spatzenbrettturnier 
Am 24. Februar fanden sich am Abend die Tischtennisnarren des TV Herlikofen zusammen um im 
Spatzenbrettturnier gegeneinander anzutreten. Dabei fand sich ein Rekordteilnehmerfeld von 30 
Personen  aus  dem  Kreis  der  Aktiven,  älteren  Jugend,  Eltern  sowie  Partnerinnen  zusammen. 
Abteilungsleiter Anton Clown Feifel begrüßte die Akteure mit einer  freudigen und dichterischen 
Eröffnungsrede.  Danach  eröffneten  Manuel  Penteker  und  Pascal  Heilig  als  Turnierleitung  das 
Turnier. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl wurde auf 2‐Gewinn‐Sätze mit 11 Punkten gespielt. 
Man wollte ja auch noch vor der Morgendämmerung die Sieger küren können. Neu war ebenfalls 
eine separate Damenrunde da sich genug Frauen an die Spatzenbrettern wagten. Begonnen wurde 
zunächst  in bei den Männern  in vier 5er‐Gruppen und bei den Damen  in  zwei 5er‐Gruppen. Die 
jeweils ersten beiden kamen in die Endrunde. Bei den Damen gewann Jenny Paulik das Finale mit 
2:0 gegen Karin Krieger. Den dritten Platz holte sich Waldtraut Süss vor Kerstin Schadt. Das Pfläumle 
holte sich Anika Köder. Bei den Herren ging Marc Schickl als Titelverteidiger an die Platte und konnte 
erneut den 1. Platz feiern. Er gewann das Finale gegen Tobias Domitrovic mit 2:0. Beim Spiel um den 
3.  Platz  konnte  sich  Patrick  Krieger  den  Sieg  im  Familienduell  gegen  Ralf  Krieger  holen.  Letzter 
Champion wurde Marcel Schadt. Die Tischtennisabteilung feierte ausgiebig die Faschingszeit, wird 
sich nun aber wieder auf den ernsthaften Sport konzentrieren. Bis auf ein neues Spatzenbrettturnier 
im nächsten Jahr! 
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Verabschiedung von Ralf Meurer 
Ralf  Meurer  beendete  in  dieser  Saison  seine 
Tischtenniskarriere  für  den  TV  Herlikofen.  Er 
bestritt gegen TSGV Waldstetten sein letztes Spiel. 
Wie  es  schon  immer  sein  Traum  war,  zog  er  mit 
seiner  Lebensgefährtin  an  den  Bodensee.  Ralf 
stellte sich 20 Jahre für den TVH an die Platte und 
war  immer  ein  verlässlicher,  hilfsbereiter  und 
beliebter  Spieler  und  Abteilungskamerad.  Die 
Abteilung wünscht Ralf und seiner Lebensgefährtin 
alles  Gute  und  viel  Gesundheit  in  deren  neuer 
Heimat. 
 
 

Verabschiedung von Anton Feifel als Abteilungsleiter 

Anton Feifel beendet nach einer langen Ära sein Amt als Abteilungsleiter der Tischtennisabteilung. 

Anton übernahm den Posten im Jahr 2000. Es sollte eine kurze Übergangszeit werden – daraus sind 

ganze 17 Jahre geworden! Anton setzte sich für die Abteilung immer mit Herzblut ein und ließ sie 

nie im Stich. Dies sah man auch daran, dass er eigentlich schon vor zwei Jahren sein Amt abgeben 

wollte. Doch da das Jubiläumsjahr vor der Tür stand, konnte er überredet werden, seine Funktion 

zu  verlängern.  Mit  ihm  wurde  das  Jubiläumsjahr  ein  voller  Erfolg,  was  vor  allem  auf  ihn 

zurückzuführen ist. Es war auch sein persönliches Highlight in seiner Amtszeit. Nun kann Anton als 

Abteilungsleiter  wohlverdient  in  den  Ruhestand  gehen  und  diesen  genießen.  Die 

Tischtennisabteilung möchte  sich  für die 17  tolle  Jahre mit Anton Feifel  als Abteilungsleiter und 

Freund und Helfer ganz herzlich bedanken! 

 
 

Artur Syga  
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Beitragsübersicht 
Stand: 2017 
 

Grundbeitrag TV Herlikofen 

(Einzug einmal jährlich im 1.Vierteljahr) 

Erwachsene ab 19  Jahre  37,00 EUR 

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre   24,00 EUR 

Familienbeitrag (Kinder  bis 18 J)    85,00 EUR 

(wird bei Vorliegen der Voraussetzung automatisch berechnet) 

Schüler, Azubi, Studenten, Behinderte, etc. (auf Antrag)   30,00 EUR 
 

zusätzliche Gebühren: 

Bei Mitgliedern, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen   6,00 EUR 

Bei zurückgewiesenen Lastschriften zusätzlich 

zur jeweiligen  Bankgebühr  6,00 EUR 
 

Hinzu kommt für die Mitglieder der einzelnen Abteilungen noch ein Abteilungsbeitrag 

 

Freizeitsportabteilung (Einzug einmal jährlich) 

Erwachsene (aktiv sporttreibend)  30,00 EUR 

Schüler, Azubi, Studenten, etc. über 18, Behinderte (auf Antrag)  17,00 EUR 

Seniorensportgruppe   13,00 EUR 

Beitragsklasse I (1x die Woche) 

(Eltern‐Kind‐Turnen, Minizwerge, Zwerge, Flizzis, Grundlagentraining  

Turnen für Mädchen und Buben, Showtanz), ab dem 3. Kind frei  35,00 EUR 

Leistungsturnen (monatlich)  20,00 EUR 

 

Fußballabteilung (Einzug einmal jährlich) 

Erwachsene ‐aktiv‐  40,00 EUR 

Schüler, Azubi, Studenten,  

etc. über 18 –aktiv, Behinderte (auf Antrag)     35,00 EUR 

Kinder/Jugendliche ‐aktiv‐  30,00 EUR 

 

Tennisabteilung (Einzug einmal jährlich durch die Abteilungskasse) 

Passivbeitrag  26,00 EUR 

Aktivenbeiträge 

Erwachsene  90,00 EUR 

Familienbeitrag  155,00 EUR 

Kinder bis 12 Jahre  15,00 EUR 

Jugendliche bis 18 Jahre und Schüler, Azubi, 

Studenten, etc. üb.18 bis 25 J. (auf Antrag)     45,00 EUR 

Arbeitsdienst (über 16 J.):   5 Std. à 12,00 EUR jährlich 

Gastspielerstunde    5,00 EUR 

Aufnahmegebühren werden nicht erhoben 

 

Tischtennisabteilung (Einzug einmal jährlich mit dem Grundbeitrag) 

Erwachsene (aktiv)  30,00 EUR 

Jugendliche (aktiv)  15,00 EUR 
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Mitgliedserklärung 
Turnverein Herlikofen 1886 e.V. 

 

Unter Anerkennung der Vereinssatzung vom 15. April 2011 

beantragen die nachfolgend genannte Person die Mitgliedschaft beim TV Herlikofen. 
 

Name: ________________________________    Vorname: _______________________ geb.: ____________ 

o  Freizeitsport (Gruppe) __________________   o  Fußball  (Mannschaft) ____________________________   

o  Tennis             o  Tischtennis   
 

Abteilung bitte jeweils ankreuzen  

 

Anschrift:  ______________________________________________ 

    ______________________________________________ 

    ______________________________________________ 

Email‐Adresse:  ______________________________________________ 
 

Ein  eventueller  Austritt  (Abteilung  und/oder  Hauptverein)  ist  spätestens  am  30.  September  zum  31. 

Dezember des laufenden Jahres schriftlich der Geschäftsstelle zu erklären. 
 

______________________________________________ , den ___________________________ 

Datenschutz 

Mit der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Vereinszwecke 

(siehe Satzung) gemäß den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) bin  ich einverstanden. 

Bild  und  Tonaufnahmen  während  des  Trainings/Wettkampfs  können  veröffentlicht  werden.  Ich  habe 

jederzeit die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über diese Daten von mir zu erhalten. Meine Daten werden 

nach meinem Austritt aus dem Verein gelöscht. 

 

Unterschriften sämtlicher Personen bzw. der Erziehungsberechtigten 
 

1. _______________________________________   2. ________________________________________ 

 

SEPA Lastschriftmandat 
 

„Ich  ermächtige  den  Turnverein  Herlikofen  1886  e.V.,  Zahlungen  von  meinem  Konto  mittels  Lastschrift 

einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Turnverein Herlikofen 1886 e.V. auf mein 

Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis:  Ich kann  innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 

dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 

Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.“ Das SEPA Lastschriftmandat hat Gültigkeit für folgende Zahlungen: 

Turnverein Herlikofen 1886 e.V. Grundbeitrag, Abteilungszusatzbeiträge, weitere Angebote (z.B. Kurse). 
 

Kontoinhaber:   ________________________________ Bankinstitut: _______________________________ 

IBAN:_________________________________________ BIC: _______________________________ 

Unterschrift:  __________________________________________________________ 

Turnverein Herlikofen 1886 e.V. – Burgholzstr. 10 ‐73527 Schwäbisch Gmünd ‐ Tel. 07171/86668 

 www.tv‐herlikofen.de 

Volksbank GD IBAN: DE24 6139 0140 0140 3790 02 – SWIFT BIC: GENODES1VGD 

KSK Ostalb IBAN: DE98 6145 0050 0440 0813 04 ‐ SWIFT BIC: OASPDE6A 

Spendenkonto KSK Ostalb IBAN: DE47 6145 0050 0440 0486 60 ‐ SWIFT BIC: OASPDE6A 

Gläubiger‐ID DE75ZZZ00000827581 
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